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WillielmsIiMner Tageblatt
/ X UNö ^

Bestellvugen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Nr. 1.

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pst , für Auswärtige mit 15 Pst

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliche » SW» str ßmmtl. Kaiser! ., Kmiil. ». W-t. Kehörde», smie str die GerneiM» KM » . KtaAMzöde»».
Juserate für die kaufende Nummer werde « bis spätestens Mittags L Uhr eutgegeugeuomme « ; größere werde » vorher erdete».

W 300. Sonntag , den 23. Dezember 1894. 20. Jahrgang .
r e « r s ch x - H K e i ch.

Berlin , 21 . Dez . Der Kaiser ist aus Königs -Wuster¬
hausen Abends wieder auf der Wildparkstation eingetroffen.

Der Reichskanzler Fürst Hohenlohe wird mit der Fürstin
das Weihnachtsfest bei seinem ältesten Sohne , dem Erbprinzen ,
auf Schloß Podiebrad in Böhmen zubringen , und voraussichtlich
bereits am Sonnabend dorthin reisen.

Die „Berl . B .-Ztg ." schreibt : „Wie wir hören, wird der
Staatsanwalt eine weitere Verfolgung des Abgeordneten Lieb¬
knecht nach Schluß der Reichstagssession nicht eintreten lassen.
Die Regierung ist durch die nationalliberale Resolution wegen
Erhöhung der Disciplinargewalt des Präsidenten vollauf be¬
friedigt , und dies umsomehr, als das Centrum bei der Ab¬
stimmung über die Resolution die Gelegenheit ergriffen hatte ,
dafür einzutreten ."

Die Einrichtung einer Reichslotterie wird , so schreibt ein
Berichterstatter , von der Regierung geplant und in gewissem
Sinne auch bereits in die Wege geleitet . Im Allgemeinen
denkt man dabei an eine Ausdehnung der Einrichtungen
der . preußischen Staatslotterie über das ganze Deutsche Reich
unter Entschädigung der Einzelstaaten für Aufgabe ihrer Staats¬
lotterien . (?)

Zur Aushilfe sind in den hiesigen Postanstalten für den
Weihnachts - und Neujahrsverkehr 2000 Personen eingestellt
worden . Zwei Drittel der eingegangenen Gesuche sind berück¬
sichtigt worden . Zur Beförderung der Pallete find etwa
320 Kremser und Möbelwagen gemiethet, als Postschaffner sind
etwa 400 Unteroffiziere und Gefreite hiesiger Regimenter in
Dienst gestellt.

K » s L K K S.
Paris , 21 . Dez . Der unter demVerdacht der Spionage

vor sechs Wochen festgenommene preußische Offizier v . Kessel
Wurde gestern wegen Mangels eines Thatbestandes aus der
Haft entlassen.

'

Belgrad , 21 . Dez . Der ehemalige Gesandte am Ber¬
liner Hofe, Milan Christus , wurde aus Serbien ausgewiesen,
weil man bei Cebinac Aufzeichnungen gefunden hat , nach welchen
sich Christus dem Prinzen Karageorgievics zur Verfügung
gestellt haben soll .

China ««d Japan .
Tokio , 19 . Dezbr . Feldmarschall Yamagata wurde

mehrere Male vom Kaiser empfangen . Der Kaiser dankte ihm
für die dem Lande geleisteten Dienste und ernannte ihn zum
General -Inspekteur der Armee . In Folge dessen legte Yama -
gata den Vorsitz des Kabinetsraths nieder .

M K r t s e°
S Wilhelmshaven , 22 . Dezember . Urlaub hab n angetrcteu :

Kapt .-Lt . v. Bossrwitz auf 14 Tage nach Mecklenburg , AS . z . S . Revlich bis
20. Jan . nach KarlShof , Krüger auf 14 Tage nach Berlin, Rexrvth auf 14
Tage nach Saarbrücken, Mtschks auf 14 Tage nach Rasselstein, Kühne (Roben)
auf 14 Tage nach Lübeck, Engels bis 2 . Jan . nach Friedenau- Berlin , Oxs
auf 14 Tage nach Kreuzuach , Lzech ans 28 Tage »ach Ratibor , Pfundheller
bis 4. Januar nach Berlin, Korv .-Kapt. v. Halfern auf 7 Tage nach Kiel ,
Kapt .-Lt. v . Oppelu-BronikowSk ! auf 14 Tage nach Berlin , U .-Lts. z. S .
Mvmmse» bis 3. Jan . nach Tharlottenburg, Loos bis 6. Jan . nach Metz,
Boethks ttS 6 . Januar nach Thorn , von Trotha (Thilo) auf 14 Tage nach
Weimar, v . Rhoeueck auf 14 Tage »ach Philippthal , Reichs bis 5 . Jan . » ach
Hannover, Hauptleute Siebenbürger aus 14 Tags nach Berlin und Freien-
tvalde, Müller auf 14 Tage nach der Mark. — Stabsarzt Dr . Erdwami ist
voll dm Schifsermusterungm hierher zurückgelehrt, Ass .-Arzt 1 . Kl . Dr . Guddcu
hat den Revlerdieust beim II . Seebtl. Etmler dm Revierdteust bet der II .
Torp -Abt . überncmmeu. — Mar .- Zahlm. Riuge ist von der 2 Division de«
MavövergefchwaderS abgeiöst uud hier etrigetrvffm . — Lss.-Arzt 2 . Kl. Dr
Schneider tritt feinen Dienst a!Z wachthabender Arzt im StatiouSlazareth
bereits am 25. d . M . an . Dm Revierdteust bet der II . Art .-Abt. versieht
vom 2b. Jan . 1895 Ass .-Arzt Dr . Guddeu neben seinem bisherigen Dienst .

— Kiel , 21 . Dez . Am 20 . Dezbr . ist die Torpedoboots -
Abnahmekommission, bestehend aus Kapt .-Lt . Pustau als Präses ,
Masch.-Jng . Zimmermann , Mar .-Schiffb . -Jnsp . Schwarz und
Mar .-Masch.-Baumstr . Fritz , behufs Erprobung und demnächstiger
Abnahme des bei der Firma Schichau in Elbing neu erbauten
Torpedo -Divisionsbootes „V9 " in Pillau zusammengetreten .
„Ö 9" wird in den ersten Tagen nach Weihnachten zur Absol-

virung der vorgeschriebenen Probefahrten in Dienst gestellt.
Kmdt . wird der Präses der Abnahme -Kommission, Kapt .-Lieut .
Pustau, ' 1 . Offizier Unt .-Lieut . z . S . Ewers . Die Besatzung
wird von der Nordseestation gestellt, welcher das Divisionsboot
auch zugetheilt ist .

— Berlin , 21 . Dezbr . (Ordensverleihungen .) Die Er -

laubniß zur Anlegung nichtpreußischer Orden ist ertheilt : der

Großh . Meckleub . silbernen Medaille mit dem Bande der Ver¬
dienstmedaille : dem Torpedomatrosen Rausch von der II . Torp . -

Abth . ,- des Kaiserlich Oesterreichischen Ordens der Eisernen
Krone 2 . Kl . : dem Kapt . z . S . v . Arnim , Flügel -Adjutanten
Sr . Maj . des Kaisers u . Königs und Kommdten . S . M . Yacht

„Hohenzollern " / der 3 . Kl . desselben Ordens : dem Kapt .-Lieut .
Brussatis k der Kaiserlich Oesterreichisch silbernen Verdienstkreuzes
mit der Krone : den Oberbootsleuten Knothe u . Böttcher , dem

Obermaschintsten Bock-Metzner von S . M . Yacht „Hohenzollern" -
des Ritterkreuzes des König!. Dänischen Danebrog -Ordens : dem

Kapt .-Lieut . Peters , kommandirt zur Dienstleistung beim Ober¬
kommando der Marine .

— Berlin , 21 . Dez . (Kommandirungen .) Stromeher ,
Kapitän -Lieutenant , als Flagglieutenant zum Stabe der zweiten
Division des Manövergeschwaders , Schlieper , Kapitän -Lieutenant ,
von der I . Werftdivision ab- und an Bord S . W . S . „Mars ",

Recke, Kapitän -Lieutenant , von S . M . S . „ Mars " ab - und als
Kompagnieführer zur I . Werftdivision — kommandirt .

— Berlin , 21 . Dez . (Personalien.) Hüllmann, Marine -
Schiffbaumeister , vom 1 . Dezember 1894 ab zum Marine -
Schiffbauinspektor , Weiß , Regierungs -Bauführer für Schiffbau ,
zum Marine -Bauführer des Schiffbaufaches ernannt .

— Berlin , 21 . Dez . (Personalien .) Hanig, Zeug-Haupt-
mann , als administratives Mitglied bei dem Artilleriedepot
Friedrichsort von Diedrichsöorf nach Friedrichsort , Runge ,
Feucrwerks -Hauptmann von der Werft in Kiel, unter Uebertritt
in den Etat des Artilleriedepots Friedrichsort , zur Uebernahme
der Geschäfte der Munitions -Verwaltung nach Diedrichsdorf ,
Prollius , Feuerwerks - Hauptmann , vom Artilleriedepot in
Wilhelmshaven zur Werft in Kiel — versetzt . Die Versetzung
des Zeug -Hauptmarms Hanig tritt sofort, die übrigen Ver¬
setzungen treten mit dem 1 . Januar 1895 in Kraft . — Glahn ,
Feuerwerks -Lieutenant , unter Versetzung von Wilhelmshaven nach
Kiel, der Werft dortselbst zugetheilt . — Pribnow , Feuerwerks -
Hauptmann , vom Artilleriedepot Geestemünde zum Artilleriedepot
Friedrichsort , Weinert , Zeug -Hauptmann , vom Artilleriedepot
Friedrichsort zum Artilleriedepot Geestemünde — versetzt . Die
Versetzungen treten mit dem 15 . Janar 1895 in Kraft .

— Berlin , 21 . Dez . (Personalien .) Christian !, Kanzlei¬
rath , Triloff , Pntzmann , Vincenti , Sturtz , Geheime expedirende
Sekretäre und Kalkulatoren , — den Charakter als Rechnungs -

Kanzleidirektor , Schulze , Geheimer
den Charakter als Kanzleirath —rath , Bouricke, Geheimer

expedirender Sekretär ,
erhalten .

— Berlin , 21 . Dez . (Personalien.) Hoffmann, Druckerei -
gehülfe, mit dem 1 . Januar 1895 zum Drucker in der Kaiser!.
Marine , Dachs , Kanzleidiätar bei der Stationsintendantur in
Wilhelmshaven , zum Marine -Jntendanturkanzlisten — ernannt .
— Hartmann , Kanzleidiätar auf Probe , als Jntendantur -
Kanzleidiätar angestellt , unter Belastung bei der Stations -
Intendantur in Kiel . — Freist , Ober -stazarethgehülfe, mit einem
Dienstalter vom 1 . Dezember 1893 zum Schiffslazarethdepot -
Jnspektor ernannt und dem Stationslazareth in Kiel überwiesen.

— Berlin , 21 . Dez . (Schutztruppe für Deutsch -Ostafrika) .
Fonck, Sek .-Lieut . a . D . bisher v . Jnf .-Regmt . Graf Werder
(4 . Rheinisches) Nr . 30, Kuhlmann , Sek .-Lieut . a . D -, bisher
vom Jnf .-Regt . Nr . 144 — mit dem 12 . Dezbr . 1894 der
Schutztruppe zugetheilt . — v . Rappard , Sek .-Lieut. a . D . zum
Premier -Lient . a . D . befördert / dem Chargen -Avancement ist ein
Patent vom 15 . Novbr . 1895 zu Grunde gelegt. Dr . Körffer,
Dr . Brehme , Assistenzärzte a . D ., zu Stabsärzten a . D . be¬
fördert ) dem Chargen -Avancement in vorstehender Reihenfolge
sind Patente vom 22 . Sept . 1894 zu Grunde gelegt.

— Berlin , 21 . Dez . Man schreibt der „M . P . C ." aus
Marine -Kreisen : Die Resultate des Versuchsschießens auf die
neuen, nach besonderem Verfahren hergestellten Nickelstahl-Panzer -

platten , welches in den letzten Tagen in Gegenwart des Staats¬
sekretärs des Reichs-Marine -Amts , Vize-Admiral Hollmann , auf
dem Krupp

' schm Schießplatz bei Meppen abgehalten wurde, sind
geeignet, die allgemeine Aufmerksamkeit im höchsten Maße auf
sich

'
zu ziehen, da sie event. für den Bau der Panzerschiffe ganz

neue günstige Grundlagen zu schaffen geeignet sind . Das Ge¬
wicht des Panzers ist der Faktor , welcher der Schiffs -Konstruktion
allergrößte Schwierigkeiten bereitet und der, da das Gesammt -
gewicht des Schiffes ein bestimmtes Maß nicht überschreiten darf ,
die so wichtige Artillerie -Wirkung insofern beeinträchtigt , als er
zu einer gewissen Sparsamkeit in Aufstellung von Geschützen
zwingt , die ihrerseits das Gewicht wieder beträchtlich vermehren,
von denen aber doch der Kampfwerth des Kriegsschiffes in erster
Linie abhängt . Um eine ungefähre Vorstellung von den Ver¬
hältnissen zu geben , sei hier erwähnt , daß z . B . das englische
Panzerthurmsch

'
iff „Fnrh " in fertiger Ausrüstung 11000 Tonnen

wiegt, wovon auf den Rumpf ohne Panzer und Ausrüstung
8800 , auf den Panzer allein 3300 Tonnen entfallen . Da die
Maschinen auch noch 1450 und die Kohlen 1500 Tonnen wiegen,
bleibt für die gesammte Artillerie (Kanonen und Munition ) nicht
mehr übrig als 530 Tonnen . Gelingt es nun , das Panzer¬
gewicht des Schiffes im Verhältniß von 240 : 146 zu reduziren ,
so wäre damit für die Ausdehnung der Artillerie -Wirkung ein
Raum geschaffen , der den Kampfwerth des Schiffes außer¬
ordentlich steigern müßte .

8 s ? « l e S
Wilhelmshaven , 21 . Dezember. Se . Maj . der Kaiser hat

bestimmt, daß zur Kleiderausrüstung der Kadetten und See¬
kadetten ein dunkelblauer Mantel nach der vorgelegten Probe
hinzuzutreten hat .

8 Wilhelmshaven , 22 . Dez . Der katholische Marine -
Stationspfarrer Dr . Enste ist von Helgoland , woselbst sich der¬
selbe zur Vornahme gottesdienstlicher Handlungen aufgehalten
hat , hier wieder eingetroffen

Wilhelmshaven , 22 . Dez .
Friedrich Wilhelm ", Komdt . Kapt .
S . „Brandenburg " ,

M . S . „Kurfürst
S . Boeters und S . M .

Komdt . Kapt . z . S . Geißler verholten
gestern Mittag nach dem Einlaufen sofort auf die Bauwerft ,
woselbst Verbesserungen an den Kesseln und sonstige Arbeiten
ausgeführt werden sollen. S . M . Kreuzer 2 . Klasse „Prinzeß
Wilhelm " wird nach den Feiertagen als Wacht- und Maschinen-
Schulschiff der Marinestation der Nordsee wieder behufs Aus¬
bildung von Maschinistenapplikanten und Heizern die instruktions¬
mäßigen Fahrten unternehmen . Zur Zeit liegt das Schiff im
neuen Hafen .

tz Wilhelmshaven , 22 . Dez . S . M. Transportdampfer
„Eider " ist in vergangener Nachi 12 Uhr nach Kiel in See
gegangen.

Wilhelmshaven , 22 . Dez . Die aus der neuesten Rang¬
liste der Marine ersichtliche ungewöhnlich starke Ausstattung der
beiden Scebataillone mit Offizieren des Beurlaubtenstandes ,
darunter allein 4 Premier - und 51 Sekondelieutenants nebst
24 Vizefeldwebeln der Reserve, hat dem Vernehmen nach ihren
Grund zum Theil darin , daß das aktive Ofstziercorps dieses
Marinetheiles aus sich selbst gar keinen Ersatz hat , da es nur
aus von der Infanterie der Armee, welche im Mobilmachungs -
falle selbst Mangel an aktiven Offizieren hat , Abkommandirten
von längerer Dienstzeit als Offizier besteht und deshalb weder
Avantageure , noch PortepSefähnriche , noch jüngere Sek .-Lieutenants
führt . Ebenso können im Mobilmachungsfalle Reserveoffiziere der
Marineinfanterie mit größerem Nutzen verwandt werden als neu
hinzutretende aktive Offiziere der Armee, weil den Letzteren die be¬
sonderen Dienstzweige der Marineinfanterie , welche die Ersteren
als Einjährige , als Unteroffiziere und als Vizefeldwebel, sowie bei
den späteren Uebungen hinlänglich erlernen , ganz fremd sind .
Auch erfolgt die Wahl zum Reserveoffizier der Marine nicht,
wie bei der Armee, durch die Reserve- und Landwehroffiziere
des heimathlichen Landwehrbezirks, sondern durch das aktive
Offiziercorps des Marinetheiles .

Wilhelmshaven , 22 Dezbr. Bezüglich des Tragens von
Schützenabzeichenist noch Folgendes , bestimmt worden : „Bei be¬
sonderen Gelegenheiten des Landdienstes, z . B . bei Gestellung
von Ehrenwachen, kann die Anlegung des Schützenabzeichens
auch zum Uebezieher befohlen werden . Die Trageweise ist fol¬
gende : Die obere Schlaufe des Abzeichens wird an einem an der
Unterseite des Ueberzieherkragens unter der Mitte der rechts¬
seitigen Kragenpatte angebrachten besponnenen Knopf, die untere
Schlaufe an dem zweitobersten den Brustrevers abschließenden
rechtsseitigen Ueberzieherknopf unter dem Knopfloche befestigt.

Wilhelmshaven , 22 . Dez . Die Marine -Sanitätsordnung
hat folgenden Zusatz erhalten : „ Bei nach den Tropen , besonders
nach West- und Ostafrika bestimmten Schiffen ist die ärztliche
Untersuchung auch auf die designirtrn Offiziere , Deckoffiziere und
Beamten auszudehnen ."

Wilhelmshaven , 21 . Dez . Tannenbäume waren auf dem
gestrigen Markt ein sehr begehrter Artikel . Angebot und Nach¬
frage hielten sich ungefähr die Wage und so blieben denn die
Preise mäßig . Für schöngewachsene , nadelgrüne , mittelgroße
Bäume (Fichten) wurden 60 Pfg . bis 1 Mk ., für silberschalige
Edeltannen entsprechend mehr bezahlt . Auch heute wurden noch
fleißig Weihnachtstannen gekauft. Morgen wird der Baum
angeputzt.

Wilhelmshaven , 22 . Dez . Im Park konzertirt morgen
das Musikcorps der II . Matrosen -Division .

Wilhelmshaven , 22 . Dezbr. Die Weinachtsnummer
unseres Blattes wird am Montag Nachmittag um 4 Uhr zur
Ausgabe gelangen . Um dieselbe rechtzeitig fertig stellen zu
können, richten wir an unsere verehrten Geschäftsfreunde die
ergebene Bitte , uns ihre geschätzten Aufträge für diese Nummer
bis spätestens Montag Vormittag 11 Uhr zukommen lassen zu
wollen.

-j- Bant , 22 . Dez . Mit dem heutigen Tage nehmen in
den oldenburgischen Landschulen die Weihnachtsferien ihren An¬
fang . Die Ferien dauern ca . 1 ^/2 Wochen .

AuS Ser UmgegevS n«S Ser Provinz .
Esens , 21 . Dez . Bei der gestrigen Bürgervorsteherwahl

wurden die Herren Kaufmann D . Becker für das Marktquartier
und Lederhändler E . G . Brussius für das Neustädter -Quartier
einstimmig wiedergewählt , sowie für letzteres Quartier Herr
Schmiedemeister Gerh . Herrschen mit 24 von den abge¬
gebenen 26 Stimmen neugewählt . — Am 1 . Januar werden
25 Jahre verflossen sein, seit dem die Ehefrau des Hinrich
Jürgen Janffen , Elisabeth, geb . Gerdes , bei dem Herrn .

Bäcker
E . O . Mammen Hierselbst als Weißbrodausträgerin thätig ist.

Oldenburg, 21 . Dez . Die diesjährige Aushebung für die
Marine fand gestern in Ad . Doodt 's Etablissement statt . Eine
große Anzahl junger Leute, die durch ihr frisches Aussehen und
ihre Kleidung sich schon von dem Städter unterschieden, war zu
derselben vom Lande und besonders von der Weserkante mit den

Morgenzügen hier angelangt . Fröhlich singend „ segelten " die¬

selben nach beendeter Musterung mit den obligaten Wimpeln und
Blumen am Fockmast geschmückt, durch die Straßen der Stadt ,
bei den verschiedensten Anlegeplätzen „Theilladung " einnehmend.

. . . "
„Fahrwasser " ge-
vorzubeugen, von

die
Haderte " in die

Viele waren anscheinend dabei in ein falsches
rathen und mußten , um einer „Strandung "

kundigen „Lootsen" zum Bahnhof geleitet werden, von wo
Eisenbahn sie trotz nebeligen Zustandes ohne „
Heimath zurückbrachte.

Emden, 21 . Dezbr. Am 9 ./12 . Mai d . I . ist der Ma¬
gistrat bei dem Herrn Minister der geistlichen , Unterrichts - und

Medizinal -Angelegenheiten vorstellig geworden um Gewährung
von den staatlichen Alterszulagen entsprechenden Zuschüssen aus
Kap . 121 Titel 34 des Etats für die Elementarlehrer in hies .
Stadt ) laut Erlaß vom 24 . Nov . hat der Herr Minister unter
verschiedenen Bedingungen sich geneigt erklärt , um eine Regelung
der hiesigen Volksschulverhältnisse zu erleichtern, der Stadt eine
einmalige Beihülfe unter der Voraussetzung zu bewilligen, daß

. mit der Uebernahme der Bolksschulunterhaltung auf den städti-

I schen Etat gleichzeitig auch die Aufbesserung der Lehrerbesoldungen



geregelt werde. Unter Bezugnahme auf diesen Erlaß wünscht
die Königl . Regierung in Aurich nun einen Bericht darüber , ob
die städtschen Kollegien beabsichtigen, die sämmtlichen Volksschul¬
lasten auf den städtischen Haushalt zu übernehmen . Der Magistrat
hat die Uebernahme der Schulen auf den Etat der Stadt ab¬
gelehnt, dagegen beschlossen, das frühere Gesuch nochmals zu
wiederholen, womit das Kollegium sich einstimmig einverstanden
erklärte .

Emdktt , 22 . Dez . Bon denjenigen Wirthen, welche in
ihren Restaurationen Musikautomaten aufgestellt haben, wird seit
einiger Zeit eine Vergnügungssteuer von täglich 2 Mk . für
Veranstaltung eines Konzerts erhoben. Das Bürgervorsteher -
Kollegium will den Magistrat ersuchen , derartige kleine In¬
strumente von Abgaben frei zu lassen.

Delmenhorst, 21 . Dezbr. Der Gesammtstadtrath berieth
gestern über den Neubau eines Rathhauses . Die Kommission
schlug vor, sowohl von einem Ausbau des alten Rathhauses , als
auch von einem Neubau eines Rathhauses abzusehen, sondern die
neben dem Rathhause belegene Wieting '

sche Besitzung anzukaufen,
das Wieting '

sche Wohnhaus als Rathhaus , den Stall als Spritzen¬
haus und den hinter dem Hause belegenen großen Schuppen als
Markthalle einzurichten, dagegen das jetzige Rathhaus nebst
Spritzenhaus abzubrechen und dadurch den Marktplatz um das
Doppelte zu vergrößern . Es wurde , wie auch der Kommissions¬
bericht hervorhebt , dadurch unsere Stadt um drei wünschens-
werthe Neueinrichtungen bereichert werden . Der Preis für das
Grundstück beträgt 50000 Mk.

Hannover , 21 . Dez . Wie verlautet, soll dem Staats¬
sekretär des Reichs-Postamtes Dr . v. Stephan vor dem Postge¬
bäude in Emden ein Denkmal , Büste in Bronze auf Granitsockel
stehend , errichtet werden . Die Kosten des Denkmals werden aus
einer freiwilligen Sammlung gedeckt. Die Büste soll Herr
Bildhauer Georg Küsthardt Hierselbst ausführen .

Göttingen , 20 . Dez . Georg Hanssen , der bekannte
Nationalökonom und Agrarhistoriker , ist heute früh gestorben.

Vermischte « .
—* Eis leben , 18 . Dez . Auf dem Kreistage des Mans -

felder Seekreises ist dieser Tage auch über die Lage unserer
Stadt eine Verhandlung geführt worden, welche zeigt, wie übel
es um uns aussieht . Bei der Etatsberathung hatte Bürger¬
meister Welcker Namens der Stadt den Antrag gestellt, die
Stadt Eisleben zu den Kreisabgaben nur mit der Hälfte heran¬
zuziehen. Begründet hatte derselbe diesen Antrag mit dem
Hinweis darauf , daß Eisleben seit 20 Jahren ca. 800,000 Mk.
zu den Kreischausseebauten geleistet , aber noch keine Gegenleistung
erhalten habe . Jetzt liege die Gelegenheit für den Kreistag vor,Eisleben gegenüber einen Akt der Billigkeit zu üben . Eisleben
sei nicht blos von dem allgemeinen wirthschaftlichen Rückgang
betroffen, sondern leide in bedauerlicher Weise unter dem Rück¬
gänge der Mansfelder Gewerkschaft und unter den Erdsenkungen,
welche eine große Anzahl Bürger ins Elend gestürzt und eine
große Anzahl Häuser beschädigt hätten . Darauf antwortete
Herr v . Wedel-Piesdorf , Hausminister des königlichen Hauses und
Mitglied unseres Kreistages , daß er zwar den gestellten Antrag

ablehnen müsse, daß aber auch er das Schicksal EislebenS in
Erdsenkungen lebhaft bedauere und die Hoffnung hege , daß
der Stadt Eisleben baldigst Hilfe zu Theil werde, möglichst
vom Staate .

— * Breslau , 19 . Dez . Unser Magistrat hat die
schleunige Aufnahme einer städtischen Anleihe von einer Million
Mark zur Erweiterung des städtischen Electricitätswerkes bean¬
tragt . Nach Durchführung der geplanten Erweiterung berechnet
der beigegebene Bericht den voraussichtlichen Reingewinn auf
jährlich

'
210,500 Mk ., sobald die Zahl der angeschlossenen

Lampen auf 37,100 gestiegen ist, zu deren Versorgung zwei
750pferdige Dampfmaschinen ausgestellt werden sollen .

—* Heisin gen , 15 . Dez . Ein Schurkenstreich sonder
Gleichen ist heute Mittag hier verübt worden . Bei einer
Köttersfrau sprachen zwei Bettler um ein Almosen an, worauf
jedem ein Butterbrot angeboten wurde , dessen Annahme sie
verweigerten , da sie nur Geld brauchen könnten . Als die Frau
die freche Forderung abwies , entfernten sich die Kerle, wobei
der Eine , ein junger Bursche von 18 Jahren , äußerte : „Das
werden Sie bereuen !" Eine halbe Stunde später stand das
Haus in Flammen und brannte zum Theil nieder .

— * Brisbane , (Queensland ) , 20 . Dez . Das furcht¬
bare Unglück, der Untergang des Paffagier - und Postdamvsers
„Wairapa " an der Küste Neuseelands , ruft in ganz Australien
allgemein die größte Theilnahme hervor , denn von den 126
Passagieren und 65 Mann Besatzung sind nur 14 und 42 - ge¬
rettet . Unter den Verunglückten befinden sich auch drei Deutsche,
die Ansiedler Hotzke, Lange und Huwald .

—* (Die Hunde des Kaisers .) Der Kaiser ist ein Passionirter
Hundeliebhaber . Außer der Meute in Potsdam giebt es solche
auf außerhalb gelegenen Jagdfchlössern , wie Wusterhausen ,
Letzlingen , Rominten , wo die kaiserlichen Oberförstereien die
Aufsicht über die Rüden ausüben . Es sind fast alle Rassen
vertreten , Teckel , Neufundländer , Doggen , dann aber in statt¬
licher Zahl Spürhunde . Die schönsten und kostbarsten Exem¬
plare befinden sich in Potsdam . Unter den Zuchthunden sind
besonders zwei russische Steppenhunde wegen ihrer Seltenheit
erwähnenswertst . Sie sind ein Geschenk des verstorbenen Kaisers
von Rußland , der bekanntlich gleichfalls ein großer Hundefreund
war . Bei Jagdausflügen werden in der Regel aus dem Pots¬
damer Zwinger die spursichersten Hunde mitgenommen . — An
Bord der Aacht „Hohenzollern " hat der ' Kaiser ein Paar
schwarze braungefleckte Teckel .

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 15 . bis 21 . Dezember 1894 .

Geboren : Ein Sohn : dem Schmied Antonschmidt , Händler Kiew,
Loolsen Wtchert , Martm-Baumetfler »rsud , Werkführer Heinemann, Feldwebel
Lach ; eine Tochter : dem Feldwebel Puff, Werstarb. Büschen , Kanfm. Wntschke,» ns geboten : Ob .-Bootrm .-M. Lindner hier und E. I . B. A.
Paulim zu HeppenS , Seehetzer Schultz »ud K. W . A. «rmluier gen . Horn,
beide zu Wilhelmshbhe, Arb . Dbuzelmann und M . F. Pioeger, beide zu Varel,
Matrose Sanfter hier und A . M. K. Jßmdors zu Lnxhavm, Ob .-WachtmstrS .--
Maat BajewSki und LH . B. Ulrich, beide hier , «upserschm . Detthloff hier und
S . F . Eiters zu Varel.

Eheschließuugeu : Torp .-O.-Bim.-Mt. Schwedhelm zu Baut un
D. F . L. Heuer hier , Maurer Wehllua und I . A. F . Meyer , beide hier ,
Heizer Müller und I . D. Bölling , beide hier . Oberarttllifleumaat Engelhardt
und E. D. » . Klein, beide hier, Techniker Prüfer und I . E. I . M. Schulver,beide hier.

Gestorben : Wtttw« Dierk», K. M. geb. UlferS, 62 Aalt . Außerdem
wurde ein« Todtgeburt (Knabe) angemeldet .

Kirchliche Nachrichten »
4 . Advent .

Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 ' /, Uhr . Mar .-Ob .-Pfarr . Go edel .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .

Anfang des Gottesdienstes um 8 ft, Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um IO Uhr / Text : Joh . 1, 19—28.
Nachm. 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .
Abends 5 Uhr Gottesdienst in der Elisabethkirche ) es predigt

Herr Marine -Ober -Pfarrer Goedel ,
Der Männer - und Jünglingsverein fällt aus .
Am Montag Nachmittag 4 Uhr , als am Heil . Abend findet

eine liturgische Weihnachtsfeier in der Kirche statt ,
Jahns , Pastor .

Kirchengemeinde Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr . Pastor Harms .

Metho disten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
Vorm . 9 ft, Uhr und Nachm . 5 Uhr Gottesdienst . Vorm .

11 Uhr Sonntagschule .
1 . Weihnachtsfeiertag : Vormittags 9k/, Uhr Gottesdienst .

Nachm. 4 Uhr Weihnachtsfeier der Sonntagsschule .
2 . Weihnachtsfeiertag : Nachm . 5 Uhr Gottesdienst .

O . Lindner , Prediger .
Baptistengemeinde .

Gottesdienst : Vorm . 9 ft, Uhr und Nachm . 4 Uhr Kinder¬
gottesdienst Vorm . 11 Uhr . Prediger Wind erlich .

Meteorolozische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Bewölkung
p --- heiter,

10 - - ganz bedecktl.

Beob¬
achtungs-

Datum .
«w IoLelsL ->Ls» . !««-«.

2,S0 U Mt .
« SW

Der A. 8,30 U Mr .

Gjtzhericht .
Kiel , 21 . Dezember . (Telegckarnm der Küsten-Jnspektion .)

Memel : Das Seetief ist eisfrei . Pillau : Das Seetief hat
Treibeis , der Hafen Schlammeis . Das frische Haff ist für
Dampfer nur mit Hülfe von Eisbrechern passirbar .

Bekanntmachung .
Es wird hiermit zur allgemeinen

Kenntniß gebracht, daß die zur Zeit
mit der Königlichen Steuerkasse zu
Wilhelmshaven verbundeueDomnuonr
kaffe für das Jadegebiet vom 1 .
Januar 1805 ab nach Wittmund
verlegt und mit der Königlichen Steuer¬
kasse daselbst bezw . mit der demnächst
daselbst neu zu errichtenden Königlichen
Kreiskasse verbunden werden wird .

Wittmund , den 18 . Dezbr . 1894 .
Der Königliche Landrath .
_ Alsen .

Bekanntmachung .
Meine Bekanntmachung vom 10 . d .

Mts -, um Mittheilung des Aufent¬
haltes des Fahrknechtes Johannes
Hinrich Meyerhoff aus Norden und
des Bierberlegers Friedrich Heinrich
Einert Wilhelm Büsselmann aus
Bürgerfelde , ist erledigt .

Jever , 19 . Dezember 1894 .
Der Amtsanwalt.

Dr . Köster .

Bekanntmachung .
Der Unterzeichnete nimmt Veran¬

lassung, auf nachstehende statutarische
Bestimmungen vom 6 . Mai 1888 bezw .
25 . Januar 1892, betr . gesundheits¬
polizeilicheVorschriften für die Gemeinde
Bant , besonders aufmerksam zu machen .

Z 3 ISA . oft.
Die regelmäßige Reinigung der

hiesigen Fahrstraßen bis zur Mitte
derselben, der Rinnsteine und Abzüge
hat von den Anliegern an jedem
Sonnabend Nachmittag zu geschehen,es sei denn, daß auf diesen Tag ein
Festtag fällt , in welchem Falle die
Reinigung an dem letzten Werktage vor
dem Feste vorzunehmen ist .

Das Reinigen der Straßen muß in
der Zeit vom 1 . April bis zum 1 . Okt .
bis Sonntags Morgens 7 Uhr und in
der Zeit vom 1 . Oktober bis zum
1 . April bis Sonntags Morgens 8
Uhr geschehen sein .

Die Wanderungen müssen stets rein
gehalten, im Winter auch thunlichst
von Eis und Schnee frei gehalten
und bei Glatteis mit Asche, Sand re .
bestreut werden.

Uebertretungen vorstehender Vor¬
schriften werden, soweit nicht gesetzlich
eine andere Strafe eintritt , mit Geld¬
strafe bis zu 30 Mk . bestraft .

Bant , den 21 . Dezember 1894 .
Der Gemeindevorsteher .

M e e n tz .

WWW

^

-
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(^ nsenrer des Artikels Petroleum betr. (Wilhelmshav Tage
K blatt vom 22. er.) weiseJich aus die ,verschiedenen Bei

VI össentlichungen und die^ von der Königlichen Regierung
von der Handelskammer MgefordertenWrgebnisse (Bestätigung
derH Minderwerthigkeit des Petroleums der Dentsch- Amerik.
Petroleum- Gesellschaft vom 9. Dezember er.) hin.

Ich bitte auch das verehrliche Publikum, hierauf gütigst
aufmerksam zu sein.

H Vegenraiiti .

Zu vkrmiethcn
sofort oder zum 1 . Febr . eine 3räum .
Uuterwohnung und zum 1 . Febr .
eine 4räum . Etageuwohouug an
der neuen Wilhelmshavenerstraße 9 .
Näheres bei Biller , daselbst.

Zu dermietheu auf gleich oder-
später eine frdl . gelegene Etaseu -
wohuuug , sowie eine recht geraum.
Oberwohnuug m . a . Bequemlich¬
keiten. Bismarckstr . 20, Parkecke .

Zu verkaufen
zwei Schweine zum Weiterfüttern.

Sedan , Gartenstr . 21 .

Zu micthen gesucht
auf sofort ein einfach möbl . Zimmer
mit sparatem Eingang .

Offerten unter O . D an die Exp .
d . Bl .

Zu dermietheu
eine kleine Oberwohnuug .

Neubremen , Mittelste . 18."
Zu vermiethen

zum 1 . Jan . eine unmöbl . Stube
mit Kocheinrichtung.

Karlstr . 7 .

Zu verkaufen
ein schönes Kuhkalb

Fedderwarder -Groden .
Infolge eingetretenen Mangels trifft

heute eine neue Sendung

Weihnachts bäume
ein und gebe dieselben billigst ab.

sckvepp , Dienstmann,
Börsenstr . 14.

i« großartiger Auswahl
empfehlen

Wulf L Franckstn.

108

Lmpksbls orsw rsiovsortirtssl,ogsr in H
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Lirllxss rmä Orsvattsn, sorvis Hossn -
trLxsr, Lsodaxsu, Lovwors, YVssoüs.
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Zu den bevorstehenden Feiertagen halte meine

nebst 2 gedeckten gut geheizten Kegelbahnen
Freunden und Gönnern bestens empfohlen .

Ausschank von L « Ivr , sowie
Anstich von hochfeinem — Gute

Speisen.
M . ILost -
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Steckbrief .
Der unten näher bezeichnte Unter -

Lazareth - Gehülfe Eisenberg hat sich
am 15 . Dezember 1894 heimlich ent¬
fernt und liegt der Verdacht der
Fahnenflucht vor.

Alle Militär - und Civil -Behörden
werden dienstergebenst ersucht , auf
den re . Eisenberg zu vigiliren , ihn im
Betretungsfalle verhaften und hierher
dirigiren zu lassen.

Signalement .
Vor - und Zuname : Johann Wilhelm

Eisenberg /
Geboren : zu Nuttlar , Kreis Meschede ,am 5 . März 1873 /Alter : 21 Jahre , 9 Mon ., 16 Tage /
Größe : 1 Meter 76 Centim . /
Gestalt : schlank /
Haare : blond /
Stirne : gewöhnlich /
Augenbrauen : blond /
Augen : blau /
Nase : gewöhnlich/
Mund : gewöhnlich/
Bart : Schnurrbart /
Zähne : 4 fehlen /
Kinn : oval /
Gesichtsbildung : oval /
Gesichtsfarbe : gesund/
Sprache : deutsch /
Besondere Kennzeichen : rechte Backe

eine Brandnarbe /
Anzug : blaue Marinehose , blaues

Hemd, blauer Matrosenkragen , sei¬
denes Tuch, blaue Tuchmütze mit
Mützenband in Silberdruck „ 4 . II .
Werft -Division II . 4" . Sämmtliche
Bekleidungsstückesind in roth .Mennige
wie folgt gekennzeichnet : II . 4.
52/93 .
Wilhelmshaven , den 21 . Dez . 1894 .

Kommamlo rler II. WerMimston.
gez . : Rötger ,

K pitän z . S . u . Divisionskommandeur .

Zu vermiethen
die A. Etage und eine Vber -
Wohnnng mit 4 Räumen , Keller und
Bodenkammer .
I . C . Folksrts , Friederikenstr . 6 .

Garantirt
DrllW - Wliemsche

»eine
von der Import -Gesellschaft Dkmbe
Donner , Kimen Zt Co . empfiehlt

8 .
Vorräthig in allen Weiten !

Oberhemden
mit fein . lein . Einsätzen Pr . Sll 3 Mk.

Vorhemde u. Herrn teurs,
Kragen u. Manschetten ,
Shlipse und Kravatten,
KWllMlML null RllillbUllMb .

M .

KMwciiilfllt,
Marzipan,
Chocolade re

billigst.

s . LiUtttör »

Baumkuchen,
Bienenkörbe,
Königskuchen,
Marzipan-Lebkuchen,

alles postfertig znm Versandt , a !s Geschenk sehr
geeignet.

6 Ustsr , aoxxsns Lrsits —
S,40 , 8,75 . 3,00 , 3,S0 , 4,00 ,

5,00 , 6,00 - 9,00 .

« »

? Lrk - 2LN5 .

Empfing heute eine neue Sendung
*» »»

welche ich billigst abgebe.

8. «Mer, Gökerstr. 10.

feiste Hasen ,
lebende Äavpsen ,
psinnrevsetze Gänse ,
Alast -Enten re. re.

tl ' BS I » 8 W » « 8

Fißv den Selbstkostenpreis
offerire eineu Posten

Lvintee - Handsehuhe
fiiv Damen rrnd Heveen.

Glatzä mit Wollsutter. — Tricot mit Lederbesatz .
Z«rückgesetzte Glay ^ Handlchuhe für Damm und Herren

gebe ich billigst ab .

Hüidschüh -GkschSst,
Roonstratze 185.

Kssbeii8oscisl Mtlei 'obM

UMeMM

Sonntag, den 23 . Dezvr. 1894 :

ausgesührt vom
lilusikvorps risr Xsissrl. II . Iklstr. Division
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn

F . Wöhlbiee .
Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pf .

Rach dem Coneert :

Fanrilienkvänzctzen .
Am 1. Weihuachtsfeiertage , Dienstag, den 25. Dezember 1894 :

Streichkonzert
ausgeführt vom

UllsUkoorps dor Ksissrl. II IHstr.-Division
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn

F . Wöhlbier .
v» IlüDl! Ug M MM kkUMH .

Anfang 4 Uhr. Entree 4V Pf .
Hochachtungsvoll

6 . 81ö11s « .

kurz

Hokönrollöi 'si

6urg
Hokönrollsm.

Am 1. Weihnachtsfeiertage , Dienstag, den 25. Dezember 1894:

ausgeführt vom ganzen Musitcorps - er Kaiserl . II. Matr .-
Diviston, unter persönlicher Leitung des Kaiserl . Musikdirigenten

Herrn A'-
Dem hohen Festtage entsprechend : Sehr gewähltes Programm.

M3LZ 8 vdr. Mrs S8 ktß.
Hochachtungsvoll

M

Heute Sonntag

Große össentl. Tammüiik,
bei

8t « VlL lk» S8 « lLt « S»
Eutree 3tt Pf ., wofür Getränke.

- . — Anfang 4 Uhr .

K»F VF VFVFsVF VF
» F.x

LLLvLi» L 8 vI» vv Lot .
Sonntag , den A3. Dezbr. 1804 :

lÄQ 2^ rÄQ20 tl6I1.
Entree 3V Pfg . Tanzschleife 1 Mk.
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Gr
. Weihnachts - Ausverkauf .

kMUlK-VerM

N Einladung M
zu der

am Montag, den 31. Dezember 1894,
stattfindenden

W ln » 8 » r»I « S « 8 tllvnrn 8vUIaUtt » ( KIt « lnl8 « I»vi -

M K « L) , K1 «»a » r « lL8tr » 88v ,
d bestehend in

» i
'
SMi , « kW , IlMMWiR 1lM « W n . Kuli .

G Programme 3V M . Wall 75 Wf.
G Anfang 8 Ahr .
W Programme sind bei Herrn Schladitz , sowie bei sämmt-
M lichen Mitgliedern zu haben .
M Nvr V « r8t « u «I

»»«»«SS»»!

Als Mick
'
s , ss

'
komm» M Verkauf:

PuDk»,
Kigurreulasiheu ,
Portkiuunnuics,
Iuuien -Kaiiollei.
Jaule» - Umschläge-

tucher,
ZWerkruze«,
Vettuurleger,

MMer's Volks-
LLnäerstuLI !

2 li itSLtiiLSN 2.1s liolisr Ltlilrl u . k'LlrrstnIll I
w . Aross . Usod , SxiLlkuAsln u . Iiumorist .
LILonsttsu . ^ .dnelimbars kolstsr , unL6 ^ l
brsoLI. Olossttoxk. Lbsol . Siodsrk . bietet >
uur ^ Lstber 'ssslbsttliLt . I'alvrit-Vsrsobluss . s

Ose biMs -tto LAäsrstükl äivssr -̂ rr .

Alililertische re. re.

kM - fmmiu „einigkoit".
L?/ »rk« «kre»rgr

zu der am S8 . Dezember d . I . im Lokale des Herrn
E . Decker zu Kopperhörn stattfindenden

Weihnachtsfeier ,
bestehend in

Allzeit, Turnen u. humrislischeu Vorträgen .
Kafienöfsuung s Uhr . — Anfang V Nhr .

Eintrittspreis an der Kasse 50 Pfg . Karten im Vorver¬
kauf ä 40 Pfg . sind bei sämmtlichen Mitgliedern und im Bereins -
lokal zu haben .

D - v Vsvstand .

NL . Die zu der Weihnachtsbescheerung angemeldeten
Kinder nehmen die Loose an der Kasse in Empfang .

D . O.

Bismarckstrafte 18 .

Bei den jetzigen billigen Preisen für

/lxminstsi'-
pllisek -löppiekö
ist einem Jeden Gelegenheit geboten,
sich für wenig Geld einen geschmack¬
vollen Zimmerbelag anzuschasien.

Die Preise der Teppiche sind für :
Größe v. 52/115 om Plüsch-Vorleger

2,50 Mk.
„ o. 135/200 om Sofa -Teppich

8,- M .
„ v. 165/240 ein Sofa -Teppich

15,— Mk .
„ v. 200/300 vm Salon -Teppich

27, — Mk .
Bessere Qualitäten in allen Größen

und prachtvollen Mustern halte stets
am Lager . Die Teppiche sind im
Schaufenster ausgestellt .

1. kicklvr, MO . M.

Sessllßverek»

kllgsn sul
und den Total - Ausverkauf
sämmtlicher Herren - und
Knabengarderoben wohlbeachtet

von

.1 . IlttUI
92 RüllOrche 92

denn nur dort kaufen Sie
gute und solide Sachen zu
nie wiederkehrenden Preisen .
Erkundigen Sie sich bei ihren
Nachbarn , so werden Sie
von diesen die Bestätigung

hören .

Montag , den 31. Dezember 1894 :

S ^ Ivvsror - r 'Olor
bestehend in

Konzert , Gesang, Theater , Vorträgen u . nachfolgendem Ml
n „ Burg Hohenzollern " .

— — Anfang Abends 8i/ , Uhr . —
Hierzu ladet Freunde und Gönner des Vereins freundl . ein

U8 . Programme für Herren im Vorverkauf L 30 Pf . sind
M, zu haben in „ Würg Kohenzokkern" , im Würg Keller, im Kolel
^ Kikers , bei Herrn Schneidermeister Weyer , Wilhelmstraße , bei
x Herrn Barbier Wolle , sowie bei sämmtlichen Mitgliedern des

^ Vereins . Damen frei . Ball 75 Pf . Abendkasse findet nicht statt .

slDvvknilium IVIitiwsicksZ
. ^ — SaedssL . — '

8ssokinsi»-rngvn1sur'-Svku!s
Msrkmslstsp -Sokutö

Llsklrotsovnlsoks« k'k'skLLum.

? RH- u . WchwkM .
^ sowie

NlllO -EMKte etc.
WM ^ in allen Preislagen .

1 . IsiMM, Peterftr. ü-i.

xxxxxxxxxxxx -xxxxxxxxxxxx

8 Kilhelnishuu. SWllUMlll. 8
X X
IX Das diesjährige 18

Z Weihmlhtsverguügen Z
mit Bescheerung für Kinder ^

findet am A

Domttstag, 27 . Deztlk. , von UachU . 4 bis grgev 8 Uhr K
Abeabs 8

ln » Vvrslnololrnl sknrklinns ) statt . ^
Einführung der Kinder von Nichtmitgliedern ist nicht ge¬

stattet .
Um V-9 Uhr :

Am 2 . Weihnachtsfeiertage
um 5 Uhr Nachm , gesellige

Zusammenkunft
im Speisesaale der Burg .
Besprechung über das Syl¬
vestervergnügen .

Militär -Verein.
Donnerstag , den SV . d . Mts .,

Abends 8 Uhr :

Wsitmaolitsleisi'
im Vereinslokal „Burg Hohenzollern " .

Einladungen sind nicht gestattet .
Vereinsabzeichen sind anzulegen .

ver Vorstauü.

WWelmsk .
8oliisss-
Vsrein .

fseillnsM -VelZnüMU
am Donnerstag , den 27 . d . Mts .,

Abends 8 -/ , Uhr ,
—^ in der Tonhalle (Raschke ) .

Umler u»l! solisiiP IMbroagsn .

Wr Unterhaltung ist in ganz
besonder Weise gesorgt .

Gäste können eingeführt werden .

Bereinsabzeichen sind anzulegen . Um
recht zahlreiche Betheiligung ersucht

ver VorÄMü.

X WlizkrauzchendHrmUmtglikbrr
XXXl

lllutsksuku -lmlu
Wilhelmshave«.

Durch Beschluß der Versammlung
vom 8 . d . Mts . findet die

Weihnachtsfeier
nebst Bescheerung für die Kinder
der Bereinsangehörigen , am 2 . Weih¬
nachtsfeiertag , Nachmittags von 3 ' / ,
Uhr ab, im Vereinslokal statt .

Von 8 Uhr Abends ab Festlich¬
keit für die Vereinsmitglieder . Freunde
des Vereins können in angemessenen
Grenzen zu der Feier eingeladen
werden .

ver VorÄM».

V«clodung8-/lnrsigs.
Als Verlobte empfehlen sich :

Ltzrtka Dvttlotk
LuSM HomnwrkM

Wilhelmshaven , Helgoland ,
22 . Dezember 1894 .

Danksagung.
Für die uns in so reichem Maaße

bewiesene Theilnahme bei der Beerdi¬
gung meines lieben , unvergeßlichen
Mannes , unseres theuren Vaters , so¬
wie für dielen Kranzspenden und die
tröstenden Worte des Herrn Pastor
Harms am Grabe des Entschlafenen,
beehren sich ihren tiefgefühlten Dank
auszusprechen

Bant , den 22 . Dezember 1894 .
Charlotte Keese

nebst Kindern u . Verwandten .

Danksagung.
Allen Denen , die uns bei der Krank¬

heit und Beerdigung unserer lieben
Tante so hilfreich zur Seite standen,
sowie sie auf ihrem letzten Wege be¬
gleiteten, sagen wir hiermit unfern
herzlichsten Dank .

Gretcher » Hiurichs .
Johann Redeker .
Johann Hiurichs .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16 .) Hierzu zwei Beilage «.
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Sonntag, den 23. Dezember 1894.
Das grotze Loos.

Eine Weihnachts-Erzählung von P . Saget .
Nachdruck Verbote».

(Schluß.)
Damit faßte Schwerer den Maschinenmeister unter den Arm

und führte ihn in sein Kabinet , wo er ihn einlud, Platz zu
nehmen . Nagel legte das mitgebrachte Glücksloos auf den Tisch
und sagte : „Hier, Herr Schwerer , ist Ihr Eigenthum , nehmen
Sie dasselbe gütigst in Empfang ."

Der Fabrikant richtete sich in seinem Sessel auf und lachte
aus Leibeskräften.

„Nagel , ich muß meine Frage von vorhin , ob Ihr noch
recht bei Sinnen seid, wiederholen ."

„Gott sei Dank , kann ich diese Frage bejahen, " entgegnete
der Maschinenmeister.

„Nun , dann steckt das Loos ein und geht morgen zur
F .

'
scheu Bank und laßt Euch die hunderttausend Mark aus¬

zahlen ."

„Ja , aber — "

„Aber geht hübsch sorglich mit dem Gelde um, kauft Euch
ein eigenes Haus und werdet selbstständig / ich weiß, daß Ihr
tüchtig in Eurem Fache und zudem ein Biedermann seid, der es
verdient , es in der Welt zu etwas zu bringen . In meiner Fa¬
brik werde ich Euch zwar sehr vermissen, allein , es ist gut so ,
ich freue mich, daß Ihr nun in der Lage seid, Euren Kindern
ein festes Haus zu bauen . Nur das eine müßt Ihr mir ver¬
sprechen , daß Ihr Euren Posten in meiner Fabrik so lange ver¬
sehen wollt, bis ich einen Andern gefunden, dem ich denselben
ruhig anvertrauen kann . Wollt Ihr das ? "

Nagel wußte nicht, wie ihm geschah . „Herr Schwerer, "

stotterte er, „Sie wollen mir doch keine hunderttausend Mark
schenken ?"

„I , bewahre !" lachte der Fabrikant , „eine soche Bagatelle
schüttelt man nicht aus dem Rockärmel ."

„Aber Sie haben mir doch —"

„Ein Lotterieloos geschenkt als Finderlohn . Das Loos
kostete drei Mark, - also gab ich Euch diese Summe oder die
Hoffnung auf einen Gewinn / kam das Loos bei der Ziehung
nicht heraus , so hattet Ihr nichts als Lohn für die Zurück¬
erstattung meines Portemonnaies . Jetzt , da die Sache günstig
ausgefallen , habe ich Euch doch nur drei Mark gegeben , und
Frau Fortuna oder richtiger der liebe Gott hat das Uebrige
besorgt ."

„Indessen — "

„Dieser Tage wollen wir weiter reden und überlegen , wie
Ihr es am Besten anfangt , um ein eigenes Etablissement zu
gründen . Jetzt bringt Eurer Frau und Euren Kindern die
Freudenbotschaft und die herzlichsten Grüße ."

Nagel wollte noch etwas erwidern , aber der Fabrikant
schnitt ihm das Wort ab und schob ihn lachend aus dem Zimmer /
dem Maschinenbauer blieb nichts anderes übrig , als unter Dankes¬
versicherungen zu gehen.

Wir haben nunmehr noch weniges mitzutheilen . Es läßt
sich denken , daß die Familie Nagel selten oder nie ein so fröh¬
liches Weihnachtsfest gefeiert, wie diesmal , wo der wackere Ma¬
schinenmeister im Besitze der Mittel war , selastständig ein Ge¬
schäft einzurichten und zu betreiben , denn das ist ja sicher, mag
man in unserer Zeit eine feste , eine sogenannte Lebensstellung
als Beamter re . auch noch so preisen, es geht doch schließlich
nichts über das erhebende Gefühl , das Denjenigen erfüllt , der
sagen kann : „Ich bin mein eigener Herr , ich verwende meine
Kräfte so , wie es meine Thätigkeit erfordert ."

Nagel strahlte deshalb auch förmlich vor Glück und Freude
und bald nach Neujahr ging er, von dem Fabrikbesitzer Schwerer
in zuvorkommendster Weise mit Rath und That unterstützt , da¬
ran , eine Maschinenbauwerkstätte einzurichten. Vorher aber
hatte er sich , getreu des alten , in unseren Tagen , in welchen

ein erbitterter Kampf ums Dasein herrscht, leider sehr wenig
beachteten Wortes : „Dank zu schulden ist eine Schuld fürs Leben"

Desjenigen erinnert , der ihm eigentlich den Weg zu seinem Glück
geebnet, nämlich des Polizeibeamten Schars , und ihm zu Weih¬
nachten das Anerbieten gemacht, aus dem Polizeidienste auszu¬
treten und mit ihm gemeinsam das neue Geschäft zu betreiben .
Scharf , der eine gute Schulbildung genossen und sich auch auf
das Führen kaufmännischer Bücher verstand , willigte ein und
so wurde denn die Firma „Nagel und Scharf " gegründet , die
sich zur Zeit einer ausgedehnten Kundschaft erfreut . In dem
Fabrikstempel , den das Geschäft seit seinem Gründungstage führt ,
sind zwei ineinander geschlungene Hände mit einem darüber be¬
findlichen Brote angebracht , und der Leser wird leicht errathen ,
was dieses Zeichen bedeutet.

Dem Portier Heuser, dem Nagel bei Ueberbringung der Ge¬
winnliste das Versprechen gegeben, daß er nicht leer ausgehen
solle , wenn Fortuna Nagel bedacht haben würde , hat Letzterer
eine jährliche Rente von dreihundert Mark ausgesctzt, welche
Heuser an jedem Christabende unter dem Weihnachtsbaum des
jetzigen Fabrikanten Nagel gastlichem Hause vorfiudet und in
dem dann ein schönes Familienfest veranstaltet wird , an dem
Theil zu nehmen der Fabrikbesitzer Schwerer niemals ver¬
säumt .

K L r M i ? ch r r S.
— * München , 20 . Dezbr . Vor einigen Tagen hat hier

eine Gerichtsverhandlung angehoben , welche sowohl vom allge¬
meinen, als auch vom wissenschaftlichen und insbesondere ju¬
ristischen Standpunkte aus höchst interessant zu werden verspricht.
Es handelt sich zum ersten Male vor einem deutschen Gerichte
um Suggestion , indem dem Angeklagten zur Last gelegt wird ,
im vorigen Herbst eine Frau hhpnotisirt zu haben, um ihr im
Zustande der Hypnose zu suggeriren , daß sie ihn liebe. Angeklagt
ist der 36 Jahre alte früher katholische , nun protestantische
Gymnasiallehrer , Hypnotiseur und Magnetiseur Czinski aus
Rußland eines Verbrechens wieder die Sittlichkeit nach tz 176
Ziff . 2 des R .-S .-G .-B . , ferner der Anmaßung eines Titels ,
der Urkundenfälschung, der betrügerischen Vorspiegelung und der
Verleitung hierzu . Czinski hat in Preußen und Sachsen 1892
und 1893 hypnotische Vorträge gehalten , später hypnotische
Kuren betrieben . In Dresden behandelte er die 38jährige , reiche ,
strengreligiöse Baronin Hedwig v . Zedlitz wegen Kopf- und
Magenleidens . Die Anklage geht nun dahin , er habe der Ba¬
ronin im hypnotischen Schlaf eine unüberwindliche Liebe beige¬
bracht . Da die Baronin in Abrede stellt, von Czinski hypnoti -

sirt worden zu sein , so nimmt die Anklage an, es sei ihr in der

Hypnose zugleich die Erinnerung an sie für immer genommen
worden . Die Anklage behauptet , daß der Anklagte am 3 . Dez .
1893 seinen Zweck erreichte. Er suchte sich nun von seiner, von

ihm getrennt lebenden Frau scheiden zu lassen, um die Baronin

zu heirathen . Da er jedoch nur von Tisch und Bett geschieden
wurde , veranlaßte er den Agenten Martalski aus Rußland von
Wien nach München zu kommen. Martalski nahm am 8 . Febr .
1894 im Kostüm eines Geistlichen in einem Münchener Hotel
bei Kruzifix und brennenden Kerzen, vor 2 Zeugen (die Gesell¬
schaftsdame der Baronin und ihr Juwelier ) eine singirte Trauung
vor und fertigte einen Trauschein aus - Auf die Anzeige der
Trauung an den Bruder der Baronin , Attache im Berliner
Auswärtigen Amt , reiste dieser nach München, durchschaute die

Geschichte und führte am 16 . Febr . die Verhaftung Czinski 's
herbei . C . ist ein mittelgroßer schlanker Mann mit schwarzem
Haar und Vollbart , mit ausgeprägten intelligenten Zügen , elegant
und leblaft und folgt den Verhandlungen mit großer Schlag¬
fertigkeit . Der Baronin gegenüber gab er sich als letzter Sprosse
eines vornehmen russischen Adelsgeschlechtes aus , und veranlaßte
die Baronin , ihre Verlobung und die Vorbereitung zur Trauung
geheim zu halten . Er spiegelte ihr nämlich vor, er würde poli¬
tische Einmischungen , auch die Einmischung einer adeligen Dame
zu befürchten haben, die er in Dresden verschmäht habe. Der
Staatsanwalt verlangt , daß während der Vernehmung der Ba¬
ronin von Zedlitz der Angeklagte aus dem Saal entfernt

werde. Der Vertheidiger , Rechtsanwalt Bernstein , widersetzt sich
dem Antrag , event. beantragt er die Beiziehung eines Kammer -
Stenographen für die Vernehmung der Baronin . Die Sachver¬
ständigen werden über die Frage vernommen . Universitäts¬
professor Grashey glaubt nach der Personalkenntniß nicht , daß
die Baronin die Unwahrheit sagen werde, aber sie könnte be¬
fangen sein . Frhr . v . Schrenck, praktischer Arzt in München,
hält eine Beeinflussung für möglich . Universitätsprofessor Fuchs
(Bonn ) und Hirst (Breslau ) halten es für nöthig , daß die Ba¬
ronin in der Anwesenheit und Gegenwart des Angeklagten ver¬
nommen werde . Das Gericht beschließt die Entfernung des An¬
geklagten wahrend der Vernehmung der Baronin , lehnt aber die
Beiziehung eines Stenographen ab, da die Vernehmung vor dem
Angeklagten wiederholt wird . Hierauf wird die Oeffentlichkeit
beschränkt . Im Kreuzverhör erklärt der Angeklagte, daß er in
Dresden zwei Kliniken gehabt habe . Er ist Gymnasiallehrer in
Rußland gewesen und will dann in Krakau und Paris medi¬
zinische Studien gemacht haben, kann aber keine Beweise hierfür
beibringen . Ein Attest aus Krakau besagt, er habe philosophische
Vorlesungen als außerordentlicher Hörer besucht . Nach seiner
Angabe litt die Baronin an Neurasthenie . Der Angeklagte be¬
hauptet , er habe di? Baronin nicht Hhpnotisirt. Bei ihrer Re¬
ligiosität wäre das nicht möglich gewesen . Sie sei von Anfang
an in ihn verliebt gewesen . Er habe bei ihr Massage ange¬
wendet und dazu ein hypnonsirtes Medium benutzt. Nach langen
Zögern und Ausflüchten giebt er zu, Umgang mit der Baronin
gehabt zu haben . Den Martalski , der unter den Namen Dr .
Wegemann eingeführt wurde , kenne er nicht. Er habe geglaubt ,
es sei wirklich ein Dr . Wegemann und ein schweizerischer Geist¬
licher und die Trauung rechtsgültig . Der Angeklagte sagt , er
habe nicht nöthig gehabt, auf das Geld der Baronin zu rechnen.
Die Baronin v . Zedlitz, protestantisch, erklärt , sie habe Czinski
bei einer Konsultation kennen gelernt . Er habe sie durch ein
Medium behandelt, ihr die Hand auf Magen und Stirn gelegt
und ihr über die Augen gestrichen . Später habe er sie in der
gleichen Weise ohne Medium behandelt . Sie habe sich stets müde
und schläfrig gefühlt, aber nie geschlafen , sie sei sich stets der Si¬
tuation bewußt gewesen . Er habe ihr nie zugerufen : „Wach
auf ", oder ihr befohlen, nichts zu sagen. Nach einer Liebes¬
erklärung habe er ihr gesagt, sie solle seine Seele retten . Sie
habe große Zuneigung zu C . gehabt, jetzt, seit man ihr die Ringe
der singirten Trauung genommen, fühle sie Abneigung .

— * München , 20 . Dez . Der offizielle Polizeibericht
bestätigt die Scharlacherkrankungen bei dem Jnfanterie -Leib -

Regiment . Dem Bericht zufolge sind 18 Mann erkrankt, von
denen einer gestorben ist / die übrigen befinden sich auf dem
Wege der Besserung.

—* Posen , 20 . Dez . In Gnicwkowitz bei Jnowrazlaw
wurde eine Falschmünzerbande verhaftet . Borgefunden wurden
Fünfmark - und Zweimarkstücke, die aus Blei und Zinn ange¬
fertigt waren .

—* Pest , 20 . Dez . In Oravicza (Süd -Ungarn ) ereignete
sich in der vergangenen Nacht ein heftiges Erdbeben, welches
eine Minute dauerte . Viele Häuser stürzten ein oder bekamen
Risse, Dächer und Gesimse wurden niedergeworsen und in den

Wohnungen stürzte Alles durcheinander . Die Stöße wieder¬

holten sich um 1 und 2 Uhr Morgens . Der größte Theil
der Bevölkerung brachte trotz der strengen Kälte die Nacht im
Freien zu.

—* London , 20 . Dez . Der mit Passagieren von Phila¬
delphia nach Neufundland bestimmte Dampfer „Falcon " ist mit
allen an Bord befindlichen Personen verschollen .

Uonlarä -Hoiäv 95 kt.
zi ; k .85 p . Met . — j-pamsische, chinesische rc . iu den neuesten Dessinr «nd
Karben, sowie schwarz e, weiße und sarbtge Heuueberg -Seibk vou M
Pf . bis Mk . 18 .64 p . Met . — glatt, gestreift, karrirt, gemustert , Damaste rc.
(ca . 246 vsrsch. Qual, und 2600 versch . Farben , DessinS « .) , xorto- unä
stenerlrei Ins Usus. Muster umgehend .

Zsirisn-fsimk 6. iisnnsdsrg i». Tvnsk.

Sparkasse
der Stadt Wilhelmshaven .

Des Jahresabschlusses wegen ist die
Sparkasse vom 16 . bis tuel . 3 t .
Dezember 18S4 geschloffen .

Wilhelmshaven , den 30 . Nov . 1894 .

Das Kuratorium.
I - V . :

_ U . Wachsmuth .

Zu vermiethen
auf sofort und später mehrere bessere
Wohnungen an der Roon-, Wil¬
helm- und Augustenstraße im Preise
von 300 bis 1000 Mk . pro anno .

_ F . Felix, Augustenstr . 10.

Zu vermiethen
1 Oberwohmmg- bestehend aus
4 Räumen , mit Wasserleitung und Zu¬
behör . Bismarckstr . 6 . Näheres bei
Herrn Her « . Meyer , Bismarck -
straße 6 .

Z « vermiethen
eine 5räum . große, beq . Wohnung
mit Garten . Peterstraße 78 .

Zu vermietheu
ofort eine herrschaftliche Wohunug

zu 850 Mark incl . Wasser und Ab¬
fuhr , Gökerstraße Nr . 9 .

Zu , vermiethen
herrschaftliche WohmMgeu von 6,
7 und 8 Räumen nebst Zubehör .

In vermiilhen
aus sofort od . später die an der Göker-
und Viktoriastr .-Ecke befindlichen großen
und schönen KrLei rau m u chkeiten ,
passend für jedes Geschäft, ev . kann
Stallung für 1 oder 2 Pferde bei¬
gegeben werden.

Auf gleich event. zum 1 . Febr . ist
Murkstraße 9 eine 5räumige erste

Gtagen - Wohnung
zu vermiethen . Zu erfragen

Börsenstraße 37 .

Zu vermiethen
aus sofort oder später eine Balkon «
Wohnung — 5 event. 6 Räume —
mit allem Zubehör im Preise von
450 —500 Mk . Daselbst zum 1 . Fe -
( ruar eine Uuterwohnrmg .

ii . Krün» , Kielerstr . 43 .

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . 1895 eine freundliche
Obeewohnnng mit Wasserleitung
und allem Zubehör .

Müllerstr . 7, I . l . Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer auf sofort
oder später , auf Wunsch mit 'voller
Beköstigung .

Müllerstr . 10, II . r .

Zu vermiethen
aus sofort versetzungshalber verschiedene
Wohnungen im Industrie -Gebäude
zum Preise von 800 bis 1200 Mk .

A. Dräger . Zu vermiethen
ein freundliches großes UNMÜblirtes
Zimmer , monatlich 10 Mk ., Banter-
straße 11 . Zu erfragen

Roonstraße 3, I .

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . eine Giebelwohunng
an ruhige Bewohner , Preis 190 Mk .

Che . Hübner . Marktstr. 7.

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine schöne
Gtageuwohttttttz mit allen Be¬
quemlichkeiten.

H. I . Gemme«,
Kömgstr . 11 .

Zu vermiethen
eine kleine freundliche WohUttUg zu
200 Mk . Zu erfragen

Roonstraße 3, I .

Zum 1 . Mai n . Js . oder früher
habe ich einen geräumigen
Laden mit Wohnung

und Lagerräume «
evtl . Werkstätte in meinem Hause,
Roonstr . 92, zu vermiethe « .

Vd. 8ÜSS, Kronprinzenstr .

Die von Herrn Korvetten -Kapitän
Rosendahl bisher bewohnte

LtLKV
ist miethfrei . Näheres

Rachsapotheke neben der Post.

Zu vermiethen
zum 1 . Februar eine schöne 4räumige
GLagettu - stzurrng und zum 1 . Mai
eine 4rnumige Parterrewohnung ,
beide mit abgeschlossenem Korridor ,
Wasserl ., Bodenk., Keller, u . s. w.

Ranterstr . 14, b . Bahnhof .

Zu vermiethen
aus sogleich od . später eine kl . Gtage « -

wohvnug.
Msuken, Kopperhörn .

LkdpjHrrllviL
auf I . Hypotheken sind zu günstigsten
Bedingungen jeder Zeit zu beziehen
durch

tom Hasseln, Kaiserstr . 64 .

kaust, auf Verlangen Abholung mit
Gespann .

Kömgstr . 56.

4 Lnopk lavA, in sctnvsr » n. Isrdig,

An M. Micks Zmmr
an 1 oder 2 Herrn z« vermiethen .

Peterftr . 2s , p . l .

Zu vermiethen
eine mSblikte Wohnung , bestehend
aus 2 resp . 3 Zimmern .

A. Bahr , Wilhelmstr . 2 .

Zu vermiethen
eme kleine Kamilienwohnnng , be¬

stehend aus 3 resp . 4 Zimmern und

Küche . Ä . Bahr .

Kil«W KMrollm.1
schön singende Hähne z« verkaufe « , j

Czelinski, Deichstr. 8 am Kanal . !

i» W->
wit lässl -^ srsollinss, in sollvsrL n.

MM" 8si kilMNÜW kor östpWi Kitts
38 kill , liu Pluto dsIriilüM s oiul Krösosn
WEII MWbS » .

Lmäsn. Lmiler Wssrslcksus .

Liber! Lsebkoir - VSMLv.
Earsntirts ^ slnässtillsts .

Vsrsanät 1893 : kios W» m> 88? II» IM.
LiASnsr IVsinkuu äss Lsusss

OriAvsIMiunAön äsr LsIIsrsisv in
cisn Usrksn :

MN MM * ** *** Lnt»l1. 8 Olt.
l»o Vit>. r>iü>. r , 8.88,3 . 4 . 8, K,
. . . . . . 1.38 . 1.48 . 1.78 . 3.38 . 3 .78,3 .38 ..
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MM Mlzll. Heus» « » in
hat die besten

SsIäsLkrLnks
in allen Größen unter Fabrikpreis

auf Lager .

Zum Lr « « Lvis empfehle
sämmtliche

GrMrzr :
Mandeln ,
Rosinen,
Sürcade,
Orangeat,
Gern. Raffinade,
Liedigs Vackmehl ,
Wetzenpuder,
Mronen ,
Citronenöl etc.

kicd . >.ll > !» !>»»,
Msmarckßmße tZ.

> idrii« «e lö « i»ilie« ,
18 Fl . 3 Mk .,

do . m Champagnerflaschen, 9 Fl . 3 Mk .,

Hochscines Pilsener Pier
aus der Bremer Brauerei A .-G ..

33 Fl . 3 Mk .,

lMrdier , !>KI «ml ilnM,
aus der Bremer Brauerei A G .

36 Fl . 3 Mk .

Noslman - Vier,
Helles und dunkles, 36 Fl . 3 Mk .

KrätzerAauchbier,
18 Fl . 3 Mk .

u . UI«,
L Fl . 50 Pf . empfiehlt,

M . 5tel > r,
Wall- u. Körseastl!.-Glke 24.

aack Guntiili
Zlüalib

für Herreu , Dame « « . Kinder
empfiehlt

7. S. Ssttrols.
Auch werden Reparaturen an

denselben rasch und billig ausgeführt.o. o.
Beste und billigste Bezugsquelle M

I garanttrt neue, doppelt gereinigt u . gewaschene ,
s echt nordische

RtztMäerii .
Wir Versenden zollsret, gegen Nllchn . (jedes be-
liebigeQuLilimiyGuie neue Bettfeberu
per Pfd . für 60 Pfg . , 80 Nfg . , 1 M . und
1 Bl. 25 Pfg. ; Feine prima Halb¬
daunen 1M . 60 Pfg. n. 1M. 80 Pfg. ;
Weihe Polarfed. 2M. u. 2 M. 50 Pfg. ;
Silberweiße Bettfedern3 Ai. , 3 M.
50 Pfg. «. 4 M. ; ferner Echt chinesische
Ganzdannen(sehrsüllkräst .) 2M. 50 Pfg.
lind 3 M . Verpackung zum Kostenpreise . —
Bei Beträgen von mindestens 7S M . 5°/» Rabatt .
— Nichtgefallcndesbereitw. zurückgenommenI
pkvüvn L vo » in t Wests .

Zum bevorstehenden Feste bringe
mein

Weillkger
in empfehlende Erinnerung.

Abstellungen, frei in8 Kans .
7 oL . 1^ 6686

Roonstr. 7 .

Aörsenstr. Z4. Aörsenstr. 34.
Großer

Ausverkauf
meines

Schuh- u. Mcfrllusers,
um damit zu räumen, mit 10 bis 15 v/g

Rabatt .
Nur gute selbstgemachte und aus den
besten Fabriken bezogene Waare, kein

Ramsch und Schundwaare.
Beste rufst Gummischuhe

zu Fabrikpreisen .
Schuhe mit Holzsohle«

in allen Größen.
Filzschuhe und Pantoffeln

billig.
Einen großen Posten zurückgesctztes

Schuhwerk für jeden Preis .
Bei einem Fachmann kaufen Sie am

besten und billigsten .
Bestellungen nach Maaß u . Reparaturen

schnell und billig.
U 0uäen , Hchuhmcher .

Kinderwagen ,
Kinderbettstellen,

, Kindcriadewanncn ,A Babykürbe ,
SoMctapparate ,Nachtlampen .
Wärmflaschen ,Wäschetrockner,Steckbecken
empfiehlt billigst

s älteren som'e
jüngeren

IMnnern
^MÄäAs5o27 . L.̂ Ü. srsodisüES 80L1M!
^äss Nsä. - RLtb Or . KMsr üdsr

DLiiLi'L Lvnät , Li-nunseftv/sl^ .

össmtvnvsrsmiguuu -

sowie

VMM
MmM hi« ck .,

ausgewogen und in Gläsern, empfiehlt
billigst

L LAMM, Peterstr. N.
Das seit 22 Jahre « bestehende große

ktzNktzätzrv - stüAtzr
kss . 4 . j8ttü » VMLItL

in Ottvnss » bei Hamburg
Vers , gegen Nachn . nicht unter 10 Pfd.
neue Bettfedern 60 Pf ., vorz . 120 Pf .,
Halbdaunen150 Pf ., prima 180, 200 u .
250 Pf ., Daunen nur 250 und 300 Pf .
Pr . Pfd . Umtausch gestatt ., bei 50 Pfd.
5^/g Rabatt . Prima Jnlettstoff, fertig
genäht, zum 1 -schl . Bett nur 14 Mk .,2-schl . 17 Mk .

86l.U8l.1l
üucligiH

ttoläsav Lvünttl « — Nvima « -
8l«I1aLK i0»rl8 1889.

Bringe meine

KSlkttti inid Emditorki
in empfehlende Erinnerung.

Von jetzt ab jeden Morgen frische
Semmel «, sowie alle sonstigen Back -
waaren. Auf Bestellung wird ins
Haus geliefert .

Mein Geschäftsprinzip ist, daß nur
reine Raturdutter in meiner Bäckerei
verwendet wird .

I . Irill nrers,
Marktstraße Nr . 25 .

ZUM Feste
empfehle :

Apfelsinen ,
Datteln ,
Feigen ,
Haselnüsse,
Harannsse ,
Wallnüsse

in bester neuer Waare.

Lied. IistlMLim,
Wiemarckkraße 15 .

Waarenhaus
! ö . 8 . 8l>tnmkmn. I

50 Stück
Winter -

Ueberzieherl
zu herabgesetztem Preis ,

Stück 22 Mark.
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liefern :

Vrrbikndktinker
in Brau « . Roth u Leder¬
forde . (Andere Farben werden

auf Wunsch angefertigt .)

Profil- 1. ForiHeiilk
nach Zeichnungen .

Glasuren eic .
Alles «uter Garantie in

vorzüglichster Güte.

Jährliche Production ca. 5 —6
Millionen Verblendsteine .

Muster stehen gern zu Diensten .

Soeben ist erschienen die SS . des
berühmten hygienischen Wertes

I > L «

praktischer Rathgeber für alle Jene , die durch
frühzeitige Verirrungen sich leidend fühlen .
Es lese es auch Jeder , der an Herzklopfen ,
Angstgefühl und Nervenschwäche leidet , seine
aufrichtige Belehrung hilft jährlich Tausenden
zur Gesundheit und Kraft . Gegen 1 Mk . (in
Briefmarken) zu beziehen von Dr . L . Lrnst ,
Homöopath , 6 -L8v1» 8lr . H . Wird

in Couvert verschlossen überschickt.

Rajenbleiche
wird vollkommen ersetzt
durchs Anwendung von

' 8e !is'su1k
'8"

- MMn-
r . N . 8 .WG -LML .
riWlk. rMMML Zu haben bei :
K. I . Aehrends, Aug. Werndt^ 'K .
Zs. Hhristians , Zoh. Kreese , IKeinr.
Kade, Audw. ßZansserr, N ?° " Keir,
H . Lutter, Kugo LüdickeZ- Mch .
Lehmann , Kmik Schmidt, H' . K. A.

Schnmacher.

ÜPasimck als MMaaMsgMmkü
8 Die Pelzwaaren -Favrik bo« S

A Kolilüüö

Loovstrssse 86. —W
hält ihr reichhaltiges Lager in

- veliMMrc »
Z'

külllons kbllüills . o
zur Wintersaison bestens empfohlen. Heerenpelze , Damen -
mäLitek , Muffen , Boas . Barets , Krage « (Novität ) ,

Pelzbesätze , Teppiche re .
Kspapslupv » ppompi « »»Svckigl !

Bitte um
5 Minuten

Aufenthalt!
denn nur so lange dauert das Versohlen eines Paar Stiefel
mit der neuen amerikanischen Besohlungsmaschine, welche den
Vorzug hat , daß dazu keine Leisten gebraucht werden , wodurch die
Jndividuellität des Stiefels gewahrt beibt, auch giebt es in
Zukunft keine Nägel mehr im Stiesel, denn diese schneidet die
Maschine selbstthätig einzeln inwendig ab. Einzige am Platze bei

iM . Ausverkauf des vorhandenen Lagers zu und unter
Einkaufspreisen wegen Selbstfabrikatton nach Neujahr.

Für zahnleidende Frauen und Kinder
bin ich an Wochentagen von 1 — 7 Uhr Nachmittags zu sprechen .

Frau
Rooustr . 7Sd, pari , links.

öläsndui-g i . Kr.
erste vlSeiibiirsiselle esLse -KSslere! M vswiilbetrleb .

'kslspl »«»» F » s .
ßijzlMg lisch pst. Vßi'fsklM , l! k k. iüs- 48483 usl! 87818.

Alleinig . Anwendungsrecht dieser Apparate im Herz . Oldenburg
und Wilhelmshaven . RSstung ohne Zucker oder andere Hülfsmittel .
Die Ausbeute meines Caffees beträgt laut Analysen ca . 25 °/v mehr,
als bei den ans den besten alten Apparaten gerösteten Caffees .

Verkaufspreise 1,40 , 1,60 , 1,70 , 1,80 , 2,00 , 2,40 . Wieder
Verkäufer Rabatt . Niederlagen überall gesucht . Wo nicht vertreten
erfolgt der Versandt direkt an Private .

Bruchpfesfirkilchm
empfiehlt

D,. K4 «u8 , Roonstr . 16.
L .MK « r ' l-eiesMieillkl '

.
eowplet fertiger Hl . K 8e !l1siföl,

j 8skW , kismsrokstp. 34s . lilll! KkSllre.

M <
ßvknilcum üsr krsiea S3L868tLÄ
(Usugewsi-Ic- .IVIssetiinondau- , Kobiffsbsu - AK « i,

um! Zvemasotiinistsnscbuls) . LS « U7 LLUM. KZ «
Dis LröllnrwA äse Lssmasekinistenscbuls lindst SM 29. äsnnsr

1895 statt , kroxramws u . 8 . v änicll äsu Dirsictor : Wultüsr l-SNge.

Vier -Nieberlag »
von

— k. KM Istllll , W-
Königstraße 47.

Lagerbier , L Ltr . . . . 20 Pfg.
„ 36 Fl . . . . 3 Mk .

Krrlmbacher , L Ltr . . . 35 Pfg.
„ 20 Fl . . . 3 Mk .

HSM Kölichzbl'ittlllkn , Mmuimkl '
(eigenes Fabrikat .)

MilsävrvvrkUvLvr« lllalbatt !

«8
selbst der wüthrndste
Zahnschmerz verschwindet augen¬
blicklich beim Gebrauch von „Grnft
Musps schmerzstillender Zahu -
wolle ", L Hülse 30 Pfg . In Wil¬
helmshaven zu haben bei Herrn Rich .
Lehman «, Drogenhandlung. _

8M - Ml! SiIrÄlW
halten bei Bedarf bestens empfohlen

Tool K VS««.



lI . !ÄeM '
8 kWtMSIlt

« aul , Annenstratze S.

Halte mein

I ^ VSlLUrLILl
zu den bevorstehenden Festtagen bestens empfohlen.

Aksslbkilh von KMeinm Kikl
aus der Burgsteinsurter Brauerei von He , K « 11u « k

Xokil
'
s KsiAiÄ

H -— - nießl expIMl 'enlliw kelroieW — — —
Lntllsmmun spunki 50 ° 0.

A6A6II 35—40 v doi rmäMtzL Liollorbeitsölsm
UI

in LS2N § A,nk Kiolierlreib § s § en

LxploÄon uuä I "
6U6r8 ^ 6^ 1ir .

kotlt nur 211 tlaböü bsi
I8 . M8Ä88 , LaiiQ 'iioi8t, '3.886 .

Als passendes

MklhiichtsgeHknk !

Regenschirme
für Herren, Damen und Kinder'
empfiehlt in großer Auswahl zu
soliden Preisen

- 8 Marllstr - H- IS .

_ M Reparaturen und Ueberziehen
schnell und gut.

TSglich frische

Men u. Sroilllelu,
sowie

per Pfd . Mk . 1^60,
'

Königsbnger Heyeu
Lübecker Marfipan,
bunte Früchte, diverse Sorten

Baumbehang re.,

arziparmassl !
per Pfd. SO Pfg .

empfiehlt
Ms

von

Otto IMäsoke,
Rooustrafte

Naarenhaus
K. H. KühMMi .

Einen Posten

MüblljkWäntkt
per Stück

2,50, 3,00 bis 7,00 Mk.

Diese Mäntel haben das Drei¬
fache gekostet .

^ « ° chtS - Ge
^

empfehle
/Ms» » F' ^

in Muchkivuck unü Kikhographie
mit und ohne Goldschnitt

in eleganter Ausführung zu den billigsten
. Preisen.

Ausgestattet mit den modernsten Schriften
bin ich in der Lage, Jedermann vollständig

befriedigen zu können .

h . Buß
Äronprinzenstraße Nr . s.

Mein Lager in

Levlnche«, Banmkousekt «nd Honiglnchen -
fignren

— Roonstraffe 16 — im Laden der Fra« de Boer
bringe in empfehlende Erinnerung.

i - . IXIsus , Varel

Zum bevorstehenden EÄeihrMchts
feste erlaube mir mein großes Lager in

KöhlklMIjMslhML
in Erinnerung zu bringen . Bevor
jemand sich eine anschafft, bitte ich
frcundlichst, sich mein Lager anzusehen.
Coulanteste Zahlungsbedingungen .

Vielfachen Wünschen eines hochge¬
ehrten Publikums nachkommend, em¬
pfehle ich eine große Auswahl kleiner

Modell-Dampfmaschinen ,
Elektromotoren ,
Dampfschiffen usw.

von 75 Pfg . bis 30 Mk . und lade ich
zum Besuch meiner Ausstellung hier¬
mit ganz ergebenst ein.

Bitte gütigst meinen Schaukasten
beachten zu wollen.

Hochachtungsvoll

6. kloivk , Mechaniker,
Rooustratze Nr . S .

Täglich frische
Lübecker und Königsberger

NarziMtarteil «. -Herzen
in Kartons von 50 Pfg . an bis 15 Mk.

Frisches
Rand - Marzipan,

Thee -Confeet,
Semmel und Stuten

zu den billigsten Preisen .

l» 3r2ip3N - »ilL886
» Pfd . 90 Pfg .

Alle Sorten
eLonsec türen

und eine große Auswahl von

Baum - Confeet
empfiehlt

ck. Kovbon - n, ConfeMren -FakiM
von

Itü V iir < 118 ,
Kroupriuzenstr. LA

vi8-ü-vi8 der Buchdruckerei d . Tagebl .

keM MriüzaiN-IiÄitit
VV ilii o Im 8 Ii rivitn 8 .

Dem geehrten Publikum Wilhelmshavens und Umgegend znr
Nachricht , daß ich zur Erleichterung bei vorkommenden Sterbefälleu
hier am Platze neben meinem jetzigen Leichenufhrwesen ein

Veevdigrmgs - Institut
errichtet habe und übernehme bei vorkommenden Fällen die Besorgung
sämmtlrcher Angelegenheiten .

Aus diese Mittheilung hin bitte ich das geehrte Publikum, vor¬
kommenden Falls sich vertrauensvoll an mich zu wenden .

K. Kahr, Wilhelmstr. 2.

8 M w . 8« tn LyMOilSII . « a -

8 Ä Voliffliilw
find soeben in großer Auswahl wieder eingetroffen ^

und gebe dieselben zu Fabrikpreisen ab.

Mich.Eggen , Dlkckslemftl.
U — Bismarckstr. 25 am Park. —
R . .

M ichtcrs Allker-Steinballkastcn
^ stehen nach wie vor unerreicht da ; sie sind das

beliebteste Weihnachtsgeschenk für Kinder
über drei Jahre . Sie sind billiger, wie jedes
andre Geschenk, weil sie viele Jahre halten
und sogar nach längerer Zeit noch ergänzt
und vergrößert werden können . Die echten

» m Kteink arrkr asten »»
sind das einzige Spiel , das in allen MLändern ungeteiltes Lob gefunden hat,, und
das von allen , die es kennen , aus Über
zeugung weiter empfohlen wird . Wer dieses
einzig in seiner Art dastehende Spiel- und
Beschäftigungsmittel noch nicht kennt, der
lasse sich von der Unterzeichneten Firma
eiligst die neue reichillustrierte Preis - ö
liste kommen , und lese die darin abge- oruarcn
überaus günstigen Gutachten. — Beim Einkauf verlange man gefälligst ausdrücklich:
Richters Anker -Steinvaukasten und weise jeden Kasten ohne die Fabrikmarke Anker
scharf als unecht zurück; wer dies unterläßt, kann leicht eine minderwertige Nach¬
ahmung erhalten . Man beachte , daß nur die echten Anker-Steinbaukasten planmäßig
ergänzt werden können und daß eine aus Versehen gekaufte Nachahmung als Er¬
gänzung völlig wertlos sein würde. Darum nehme man nur die berühmten echte«
Kasten, die zum Preise von 1 Mk , 2 Mk, 3 Mk , 8 Mk und höher vorrätig sinh

in allen frineren Kpirlumren - Geschüsten des An- Md Auslandes.
Neu ! Richters Geduldspiele: Nicht zu hitzig, Ei des Kolumbus, Blitzableiter,
Zornbrecher, Grillentötrr, Kreisrätsel usw. Preis Sv Pf . Nur echt mit Anker!

F . Ad -. Rirfitev L Cie ., k. u. k Hoflieferanten
Rudolstadt lThllriilgeit), Niiruderg, Kauften, , Wie« , Prag , Rotterdam, vlte«, ^London 8.6 . , Rew-Norl, t7 Warren -Street. ^

ist das anerkannt einzig bestwirkcnd .e Mittel
u . AkLnso schnell u . sicher zu tödten,ohne für Menschen , Hausthiere u Geflügel schäd-

lich I» fein. Packete L so I >r« . und I Llll .

Hugo Lüdicke, Roonstr. 40

prrLinNVt ! j

MM

V»Ill80dlU «6KvLll8t«r
rmä im Osbrauoll kiliiZutvi » Lallss .

H 8 « » « ,
ttojlikfei 'snt iiikek lülsjgM liLk KsiIspin u . Köiiigin fkisiiM.

l̂ r sle uuä gnüsslv vLmxLg .fikeebrkrtnsi 'öi in Lonil.

?r6i86 : 80 , 8S , SO, SS uvä ISO Hit. xsr 'Z-ktä .-kaoLst .

^Villlslmsflnvöil: 111 . ^ rnolä , N . 8eK«mllitL , 0 . ll. Ledronä8 ,
I'vrnäl, L. krollt,kor», k . v . Lroell8«Iuii1ä1 ,

k . k . (llirlsHriim , A. VÜ8«r kuIivK, llod .
kro«8«, kvinr . S»äv, 0 Krad«, k . koik «8, k . Äovld«,
Lullis ll»n88eu, k . Il llrm88e» , V. ll«n88«n, 6 . lltioktor,
K. .IllIIu8 Krn8t Ii »mm «r8, 6t . Kuller , L . Ueokou ,
Nülior, lV. Oitm»nu8, II Leulreu , k îlk 8 , dlütkr ,
k . k . 8okum »6likr, 8«itziuivu1kov8k1, Lvtull- I'öii,jo8,
L. Is11t8, I. v . ultk, Otto ut8vllkv. Laut : L.
lle Lver, llolnr . kr«8k«, k . kuIiiiK, krau Look , 6.
8obmlllt, NvUoriusnn . Lopporböru : ll. Lolnou.
Lsubromou : ll. korvormsuu. Iu Louboppous : 8 . 1 . Lupvr.
k^nälloivaräoii : 2isI1t«r8.



Zur Aufklärung I
Das von Herrn Kaufmann Begemann in Kannen angebotene Petroleum per Pfund

1« Pf . stellt sich in Liter umgerechnet auf 16 Pf . per Liter.
Um hier das Kannen -System leichter einsiihren zu können, und auch einen höheren

Preis zu erzielen, gebraucht er als Reklame , sein Petroleum sei besser , als das, was hier in
jedem Laden zu haben ist.

Ich verkaufe nach wie vor prima «nvermifchtes , reines amerikanisches Pe¬
troleum per Liter für nur 1L Pf. , und liefere solches gerne frei ins Haus.

A . SStLLsr , Bismrckftraße .
Lhocslad « ir >>Fabrik

Lodert LorZor, WM j. Th.
Alleinverkauf:

krut lumm, peterllr, 83,
empfiehlt sämmtliche

Chocoladen- u. Zuckerwaaren,
reizende Sachen in

öonboniökön , LkmtbLumotimueli sie.
in reicher Auswahl.

Spttialitiit: s , coiiiiini ri- Oncno .
Specialität: Tabak -

Schneeglöckchen . und
»/io Kiste 4,75 Mk .,
Vro Kiste 2,50 Mk . Cigarren - Fabrik

SpecialitLt :
Schneeglöckchen .
Vio Kiste 4,75 Mk .,
V20 Kiste 2,50 Mk .

von

rn

. ITLvILSZfvr , Aremen ,
Wilhelmshaven , Roonstraße ST,

empfiehlt
für den Festbedarf große Auswahl vorzüglicher VigSi ' i' SN eigener
Fabrik in jeder Preislage bis zu den feinsten Marken. Besonders
mache auf die so beliebten WeihnschLspackunge « zu 25 und
50 Stück in Kistchen , als sehr passende Weihnachtsgeschenke, aufmerk¬
sam und halte mich bei eventl. Bedarf den verehrlichen Weihnachts¬
commissionen, Casinos und Compagnien bestens empfohlen.

Auch führe alle gangbaren Cigaretten bei billigster Preis¬
stellung in vorzüglichen Qualitäten, sowie eine große Auswahl in
TTeerschaumpfeife « n . Spitzen , Weichselspitzen , Cigarren¬
tasche«, Shag - «. BrrryLre -Pfeife « re.

Drrtnter : ü. lllsisteniloi-f, Uoonstraße 98

O

LinZg .HA VON Ü6M6N8 .
Je « Besuch meiner Lokalitäten Hakte dem geehrten Knvliknm

öestens empfohlen . Solide , billige Kreise Speisen und Getränke .
Aufmerksame , zuvorkommende Bedienung . Special - Ausschank des vor
ztigkichen Anricher Krportvicres 0,8 Liter 10 Ks .

Ko ch achtungsvoll

1 . /

IIW«
Mittwoch, den 27 . Dezbr . 1894 ,

(als am 2 . Festtag) :
1. Gesäumt - Gastspiel

der

Hninbnvgev
xlllttdklltscheil Schllchirlek .
(Direktion : Albert von Gogh) .

Novität I . Ranges . Beispielloser
Jubel u . Erfolg :

Hamburger Krbe«.
Volksstück mit Gesang u . Tanz

in 2 Abth . v . W . Biel.
Hierauf das beste aller plattd.

Stücke .
(Zuletzt vor 2 Jahren mit sen¬

sationellem Erfolg gegeben ) :

Hamburger Pillm.
Volksstück mit Gesang u . Ballet

in 3 Abtheilungen.

Donnerstag, den 28 . Dezbr . :

HMthsWgeMtim
oder :

Das lllllkMllmslhe Duell.
Plattd . Posse in 3 Abtheilungen

von Walther.

Kaffenpreise:
Numm . Sperrsitz 1 M . 20,1 . Platz

80 Pfg ., Gallerie 50 Pfg.
Vorverkaufnur bei Herrn Kleisten¬
dorf und am 2 . Festtage nach
Schluß des Geschäftes im Theater¬
lokal : Sperrsitz 1 M ., 1 . Platz

70 Pfg.
Kassenöffn . 7 Uhr . Ans. 8 Uhr Pr

Heute Sonntag

KwWei- ölklitliclmks»
roszu ergebenst einladet

M .
'
xxxx ^ cxsxx ^ xxxxxxx :nexxxx:

Nonoftvntze 2 .

Heute Sonntag, den 23 . Dezember er. :
VanAinusLL ,

wozu freundlichst einladet 'F'.

SonNtsg , ÄA. Dezember ;

Gv . FAinilietikpAnzchen .
Anfang Abends V Ahr. Tanzabnnnenrent 1 Mk.

6 k. 8 vUo 1 v 1 « » .

V 0 Ll »LlL«

Ubi-msobsr , Nsussirsss« >2,
. . — hält ei« überaus großes Lager in >—. —-

kvAmtsnvsrvinigung.
Neue wallniisse,
^ nselnüsfe ,
^pnvnnnsse ,
Dntteln ,
Feigen,
Mandeln,
Stnnbznckev nsrv

empfiehlt

k. I« w«r8, Pklkrstr . 83.

Heute Sonntag

IKnLree LQ Pfg . , wofüv Getvänke.
Hierzu ladet fteundlichst ein

ILaselike .

Uhren, Gold-,
Aber- u . Mftmde -Waaren

and liefert solche mit dem allergeringste« Nutze« unter Garantie
für durchaus gute Waare .

ImImeitliiM - IInlmiM
ür diePrüfuugendes Maschinen «
Personals der Kriegs- u . Handels -
Marine , sowie Nachhilfeunterricht
ertheilt

Maschinen-Jngenieur a . D .,
Kaiserstr . 63 .

Reizende Sachen
in

zu Geschenken sehr geeignet, halte
bestens empfohlen .

Lick . LökmLW
Bismarckstraße 15 .

rslulstionsksrten
zu Neujahr ,

' "
sowie

Visitenkarten
werden geschmackvoll und billigst angefertigt

von der

NuchürmKkxei des „Uageblstls"

Th. SM ,
Kvonpvinzenstvaße Wr . 1.

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16.)



2
. Krilagr zu Ar .

30V bcs Milhelmsstlirm TageblEks
Sonntag, »en 23 . Dezember 18S4>

Äbonnements -Eintadllng.
Beim bevorstehenden Jahresivechsel wollen wir nicht ver¬

fehlen, auf das 1 . Quartal des

„ Wilhelzrishavener TngeblcrtL^^
u«d amtlichen Anzeiger

hiermit ganz ergebenst einzuladen .
Das „Wilhelmshav . Tagebl ." wird in dem neuen

Jahr den alten bewährten Grundsätzen folgend bestrebt sein ,
den Wünschen seiner zahlreichen Leser nach Möglichkeit ge¬
recht zu werden.

In der Politischen Haltung des Blattes wird eine
Aenderung nicht eintreten , sie wird sich das Wohl des Vater¬
landes als vornehmstes Ziel setzen und bemüht bleiben, ge¬
mäßigten Anschauungen Rechnung zu tragen .

Wichtige Nachrichten werden uns durch Drahtmeldung
zugehen und damit früher zur Kenntniß der Leser gelangen,
als dies durch andere Blätter möglich ist.

Die Marine -Nachrichten werden sich größter Ausführlichkeit
und Genauigkeit befleißigen. Ueber die Vorgänge im Kieler
Hafen und aus den auswärtigen Stationen werden die Leser
jederzeit auf dem Laufenden erhalten .

Im lokalen Theil werden nach wie vor die Interessen
unserer gesammten Einwohnerschaft eine ruhige und sachliche
Besprechung finden.

Im SPrechsaal wird Gelegenheit zur freien Meinungs¬
äußerung über etwa zu Tage tretende Mängel und Uebelstände
geboten.

Die starke, die übrigen hier erscheinenden Blätter bei
weitem übertreffende Verbreitung des von sämmtlichen hiesigen
Behörden als Publikationsörgan benützten „Wilh . Tagebl ."
bietet die beste Gewähr für die volle Wirkung der Anzeigen in
der Stadt und Umgegend, wie auch in Marinekreisen .

Zu baldiger Erneuerung des Abonnements laden ergebenst ein

Verlag N. Expedition - es „Wilh. Tagebl."

Deutsches Kelch ,
Berlin , 20 . Dezbr . Das Stäatsministerium Wird sich

demnächst mit dem Anträge zu beschäftigen haben, beim Bundes¬
rath die Anstellung einer Untersuchung der Verhältnisse des
Handwerkerstandes im ganzen Reiche in Vorschlag zu bringen .
Wenn dieser Antrag zur Annahme gelangt , wird die Enquete
voraussichtlich bereits im Frühjahr unabhängig von der Berufs¬
zählung ins Werk gesetzt werden .

Berlin , 20 . Dezbr . Gutem Vernehmen nach besteht die
Absicht , sowohl die Reichs-, wie die preußische Landesvertretung
demnächst mi.t der gesetzlichen Regelung der Aufsicht über den
Nordostsee-Kanal zu befassen . Allem Anscheine nach ist der
Wunsch vorherrschend, wie die Ausführung des Baues auch die
Verwaltung und Beaufsichtigung des Verkehrs auf- dem voll¬
endeten Kanal durch das Reich wahrnehmen zu lassen. Die
ganze Materie ist ziemlich verwickelt und die Lösung der
Schwierigkeiten dürfte wohl nicht ohne einige „Reibungen " ge¬
funden werden .

Auf der Magdeburger Citadelle befinden sich , wie die
„M . Z . " schreibt, zur Zeit noch 19 Feuerwerksschüler in Haft, -
die übrigen sind in ihre Heimathsgarnisonen entlassen worden .
Diese 19 dürften Wohl am meisten bei den strafbaren Vorgängen
in Berlin betheiligt sein und demgemäß auch Wohl bestraft
werden . Die freigelassenen Feuerwerksschüler wurden durch
Begleitmannschaften von der Citadelle nach dem Bahnhof ge¬
führt, - sie waren gestern noch Gefangene . Es ist ihnen mitgc-
theilt worden, daß ihnen das Urtheil verkündet werden soll ,
wenn sie bei ihren Truppentheilen eingetroffen sein würden . Es
ist nun fraglich, ob die Freigelassenen bestraft sind und ob ihnen
die Strafe , als durch die 82tägige Haft verbüßt , erlassen wird ,
oder ob sie ganz freigesprochen sind . Die Feuerwerksschüler sind
wieder in ihre Truppentheile eingereiht, - viele von ihnen werden
nicht weiter dienen.

Berlin , 21 . Dez . Wie den „B . N . N ." aus dem Haag
gemeldet wird , soll zwischen England und dem Continent eine
telephonische Verbindung nach Holland hergestellt werden . Die
niederländische Regierung hat ihre Genehmigung dazu bereits
ertheilt .

Berlin , 21 . Dez . Wie aus Pieschen gemeldet wird , ist
infolge Wiederauftretens der asiatischen Cholera bei Kalisch die
Grenze bei Boguslaw gesperrt .

München , 20 . Dez . Das Schwurgericht sprach den
Hypnotiseur Czhnski von der Anklage des Sittlichkeitsver¬
brechens frei, verurtheilte jedoch denselben wegen Anstiftung

-zum Vergehen gegen die öffentliche Ordnung und wegen Ur¬
kundenfälschung zu 3 Jahren Gefängniß und Ljührigem Ehrverlust .

Ulm , 21 . Dez . Der wegen Majestätsbeleidigung in zwei
Fällen angeklagte Redakteur der „Ulmer Zeitung " wurde in der
Schwurgerichtsverhandlung freigesprochcn. Desselben Artikels
wegen wurde der Redakteur der „ Konstanzer Abendpost" s. Zt .
zu zehn Wochen Gefängniß verurtheilt .

A L s l 8 s L
Rom , 21 . Dez . Die italienischen Regierungskrcise beob¬

achten in der Frage der Kammeranflösnng die größte Zurück¬
haltung und äußern sich nur dahin, daß die Entscheidung des
Königs erst nach Neujahr erfolgen werde . Es erhält sich je¬
doch das Gerücht , die gegenwärtige Kammertagung werde im
Januar geschlossen werden, die Auflösung der Kammer solle
im März erfolgen, so daß die Neuwahlen im April stattfinden
würden . Was die Giolittischen Schriftstücke anbetrifft , so be¬
finden sich die peinlichsten Angaben in einem Briefe , den Tan -
longo (Bankdirektor ) am 17 . Juli 1893, also in der Zeit , wo
er sich in Untersuchungshaft befand, geschrieben hat . In diesem
Briefe wird zunächst eingehend geschildert , wie auf Andrängen
der Minister im Laufe der Jahre 18 Millionen Lire aus¬
gegeben worden seien, um den Cours der italienischen Rente
hochzubalten. Vom Jahre 1882 an entstand dann die Gefahr ,
daß die Zettelbanken zu einer Einheitsbank verschmolzenwürden .
Gegen diese Gefahr wehrte sich die Banca Romana durch fort¬
dauernde Bestechung vieler Zeitungen und Abgeordneten , zu
welchem Zwecke sie über 4 Millionen Lire ausgegeben hat .

Rom , 21 . Dez . Dem Blatte „Lanzione " in Florenz wird
aus Rom geschrieben : Es wird behauptet , daß Bernhard Tan -
longo vor dem Untersuchungsrichter ausgesagt habe, der verläum -
derische Bericht gegen Crispi , den die Giolittischen Briefe ent¬
halten , sei von ihm, Tanlongo , im Ministerium des Innern ge¬
schrieben , wohin er heimlich Nachts aus dem Gefängnisse Regina -
coeli geführt worden sei .

Paris , 20 . Dez . Wie von unterrichteter Seite mit-
getheilt wird , erklärt der Marineminister die Meldung der
„Politique colonial " , daß die Königin von Madagaskar die
Forderungen Frankreichs angenommen habe, für unbegründet .

Paris , 21 . Dez . Es gilt nicht für wahrscheinlich, daß
Hauptmann Dreyfuß zum Tode verurtheilt wird, - wahrscheinlich
wird über ihn langjährige Verbannung verhängt werden.

Sofia , 21 . Dezbr . Radoslawow legte das Mandat der
Kabinetsbildung in die Hände des Wrfterr Zurück. - Jetzt ist
Stoflow mit der Kabinetsbildung betraut .

8 » k « leS
Wilhelmshaven , 22 . Dez . In den hiesigen Schulen

haben heute die Weihnachtsferien ihren Anfang genommen. Von
den Marinetheilen kommen heute zahlreiche Mannschaften zur
Beurlaubung . Nur die Besatzung S . M . S . „Prinzeß Wil¬
helm" hat , wie wir hören , keinen Urlaub erhalten , weil das
Schiff den Befehl zur Abreise ins Ausland erwartet .

Wilhelmshaven , 22 . Dez . Die mit der hiesigen köngl .
Steuerkasse verbundene Domänenkasse für das Jadegcbiet wird
vom 1 . Januar ab nach Wittmund verlegt uud mit der dort zu
errichtenden Kreiskasse verbunden.

Wilhelmshaven , 22 . Dez . Die Temperatur ist nach
wie vor außerordentlich milde, so daß Pelz und Winterüber¬
zieher bisher überflüssig erscheinen . Wir hatten gestern

nicht weniger als 4 » Wärme ( im Jahre 1892 an demselben
Tage sogar - f- 8 «) . In Berlin waren gestern nur 2 " Wärme ,in Chemnitz und München stand das Thermometer auf dem
Gefrierpunkt , Memel hatte 1 , Breslau 2, Wien 4, Moskau 10
und Petersburg gar 13 ° Kälte .

Wilhelmshaven , 22 . Dez . Der Schießverein hält seine
Weihnachtsfeier am sog . „dritten " Feiertage d . h . am 27 . Dez.
in Raschkes „Tonhalle " ab . Für diese Feier sind , wie wir
hören , eine Reihe von hübschen Aufführungen geplant

Wilhelmshaven , 21 . Dez . Das Oetken '
sche Grundstück

in der Roonstraße ( „Zum großen Kurfürsten " ) ist für 72 000
Mark an Herrn Oekonom Hauer (nicht an die Firma
ten Doornkaat ) verkauft worden .

Ans Srr UmaefttNv a«r der Provinz.
Jever , 21 . Dez . In seiner gestrigen Sitzung erklärte der

Stadtrath sich mit der Annahme eines Vermächtnisses des Fräu¬
leins Anna Elisabeth Tiarks zu Pyrmont an die Stadt Jever

leinverstanden . Das Vermächtniß besteht in einer ungefähr 3
Matten großen Weide am Schützenhosswege- in dem Testament
ist bestimmt , daß die Nutznießung an dem Grundstücke der
Schwester der Erblasserin bis zu deren Tode zustehen soll, und
wird der Wunsch ausgesprochen, daß die Pachtgelder , die ' die
Stadt später aus dem Grundstücke ziehen wird , zur Unter¬
stützung verschämter Ortsarmen verwendet werden.

Oldenburg, 20 . Dez . Im Laufe des heutigen Tages
wurden beim Hotel zum neuen Hause hiers. vier werthvolle
oldenburgische Hengste geliefert, die der hier seit längerer Zeit
weilende Amerikaner Crouch im Lande angekauft hat , um die¬
selben nach Amerika mitzunehmen und dort zur Zucht zu ver¬
wenden. Die Thiere wurden geliefert von Herrn L. Schmidt
in Varel . Herr Crouch hat auch von anderen Pferdezüchtern
und Pferdehändlern unseres Landes Hengste gekauft.

Aurich , 19 . Dez . Heute wurde der neuernannte Direktor
des hiesigen Lehrerseminars , Dr . Geis , durch den Geh . Re¬
gierungsrath Wendland aus Hannover feierlichst in sein Amt
eingeführt .

Leer , 20 . Dez . In den betheiligten Kreisen erregt das
ungewöhnlich lange Ausbleiben des von Hamburg hierher unter¬
wegs befindlichen Dampfers „Caprivi " große Besorgniß .

Nordenham, 19 . Dez . Seit Montag ist der Kaufmann
A . Westerholt von hier verschwunden, sein Geschäft, seine Gläu¬
biger und Schuldner im Stiche lassend . Die Vermögens¬
verhältnisse W .

's waren derangirt und hat er noch in den letzten
Tagen seinen Gläubigern einen Accord von 30 pCt . angeboren,
den Erfolg dieses Angebots aber nicht mehr abgewartet .

Geestemünde , 20 . Dez . Ca . 550000 Pfund Fische wurden
am Montag bis zum Abend von 21 Fischdampfern hier ange¬
bracht, ein Resultat , wie es seit Beginn des Betriebes der
Hochseefischerei mittelst Dampfer von hier aus an ein und dem¬
selben Tage bis dahin noch nicht zu verzeichnen war . Mit der
Eisenbahn wurden am Montag in einer Mittags - und einer
Abendsendung 106 Waggons Fische ins Inland expedirt . Was
an Arbeitskraft erforderlich ist, um solche Quantitäten einer
le (cht .^ verderblichen. Waare , wie Fische es sind , zu löschen, zu
verpacken und wieder per Bahn zu verladen , kann man sich
leicht vorstellen, zumal dabei stets der Zeitgewinn die Haupt¬
sache ist .

LitterarifcheS .
— « rthur UtgerS sinnige Gedicht« „Fahrendes Volk" (Oldenburg und

Leipzig , Schnlzeiche Hosbuchhar .dlnvg haben bereits die 4 . Auflage erlebt.
Fitger ist gerade in Nordwefidmtschland und insbesondere au der Wasserkante
so bekannt Nlld beliebt daß es wohl nur dieser Hinweises bedarf , um seine
zahlreichen Freunde und Verehrer daran zu erinnern , daß sich FitgerS Gedichte
als Weihnachtsgeschenk recht vortheilhaft verwerthen lassen. Der Pr iS beträgt
drochirt 4 M ., eleg . gebundm 5 M .

Modernste «. solideste Männerklciderstoffe L A . 1,75 pr. Ltr.
Origiual -Mnstercollectlouen in billigen , mittleren und hochfeines
Qualitäten , wobei Paffendes sür Jedermann , versenden bereitwilligst

franco ins HanS . -

Oettlnxer L 60 . , krunkturt u . Ll . , Fabrik - Depot

Dieust-Borschrtft
für die Desivfektiorrs - Anstalt
des städtischen Krankenhauses

z« Wilhelmshaven .

A 1 . Die Desinfektionsanstalt unter¬
steht der Verwaltung des Magistrats
und der speciellen Leitung des vom
Magistrate damit betrauten Arztes .

Der Magistrat übernimmt die Be¬
schaffung und Instandhaltung des In¬
ventars , die Anstellung des Personals
und die Einziehung der für die Des¬
infektion zu zahlenden Gebühren . Das
Personal besteht mindestens aus einem
zur Desinfektion ausgebildeten Wärter
und einem gleichfalls genügend vorge¬
bildeten Bediensteten für den Trans¬
port der Objekte, welche auf Antrag
in Wilhelmshaven Eingesessener und,
soweit es mit Rücksicht auf den Be¬
trieb der Anstalt angängig erscheint ,
auf Antrag von Eingesessenen des
übrigen Theiles des Kreises Wittmund
oder der benachbarten, innerhalb der
Madelinie belogenen Großherzoglich -
Oldenburgischen Gemeinden zur Des¬
infektion in der Anstalt zugelassen
werden .

ß 2 . Die bei der Desinfektion be¬
schäftigten Personen , in erster Linie
der Wärter und der Bedienstete, haben
stets zu beachten, daß sie zur Erfüllung
der Aufgabe berufen sind , Krankheits¬
stoffe unschädlich zu machen , deren
Verbreitung die größten Nachtheile,
insbesondere Epidemien mit erheblichem
Verluste an Menschenleben, erzeugen
würde . Sie haben deshalb in allen
Theilen die nachstehenden Vorschriften
auf das gewissenhafteste zu befolgen,

sowohl hinsichtlich der Anordnungen
bei der Ausführung der Desinfektion
als auch hinsichtlich derjenigen über
die strenge Trennung der eingebrachten
inficirten Gegenstände von anderen
Gebrauchsgegenständen und über deren
Lagerung an den hierzu bestimmten
Stellen .

Dieselben haben, falls sie mit infi¬
cirten Gegenständen in Berührung
gekommen sind , für sorgfältigste Rei¬
nigung ihrer Person und ihrer Kleider
nach der ihnen vom Leiter der Anstalt
zu ertheilenden besonderen Instruktion
zu sorgen.

Speisen und Getränke dürfen in den
Räumen der Desinfektions -Anstalt
weder aufbewahrt noch dort genossen
werden,- auch darf daselbst nicht ge¬
raucht werden.

ß 3 . Der mit der Desinfektion
betraute Wärter hat an den Tagen ,
an welchen eine Desinfektion vorge¬
nommen wird , vor dem Verlassen der
Desinfektions -Anstalt dort ein Bad zu
nehmen und die Kleidung zu wechseln .
Die abgelegte Kleidung wird in einen
Behälter gebrachr und .bei der nächsten
Desinfektion mit desinficirt . Dieser
Wärter hat auch den Transport der
Objekte aus der Stadt zum Desin¬
fektions-Apparat auszuführen .

H 4 . Der Bedienstete darf nur im
Entladeraum — d . h . in dem Raume ,
aus welchem die Gegenstände rmch
beendigter Desinfektion entnommen
werden — thätig sein und außerdem
nur den Transport der Objekte von
der Anstalt in die Stadt übernehmen .

ß 5 . Für den Transport der
Effekten aus einer im Jadegebiete be-
legenen Wohnung zur Anstalt und von
der Anstalt zur Wohnung dienen 2

Wagen, von denen jeder nur dem einen
dieser Zwecke dienen ckann.

A 6 . Es ist nicht gestattet, daß der
Transport zur bezw . von der Anstalt
in anderen Wagen oder von anderen
Personen als den in Vorstehendem
genannten ausgesührt wird .

Z 7 . Angehörigen der benachbarten
Oldenburgischen Gemeinden innerhalb
der Madelinie wird die Benutzung der
Desinfektions - Anstalt nur gestattet,
wenn sie sich ausdrücklich den für das
Jadegebiet bezüglich des Transports
der Effekten zur und von der Anstalt
in den 5 und 6 gegebenen Vor¬
schriften unterwerfen .

Z 8 . Eingesessenen der nicht zum
Jadegebiete gehörigen Theile des Kreises
Wittmund wird die Benutzung der
Anstalt nur gestattet , wenn die von
dort der Anstalt zugehenden Gegen¬
stände in festverschlossenen , im Innern
mit Blech ausgeschlagenen Kisten ver¬
packt übersandt werden .

ß 9 . Die Rückgabe der von aus¬
wärts zur Desinfektion eingelieferten
Gegenstände erfolgt nur nach vorheriger
Bezahlung bezw . unter Nachnahme der
tarifmäßigen Gebühren .

tz 10 . Das Betreten der Anstalt
ist nur dem Leiter der Anstalt und
den zum Betriebe angestellten Personen
gestattet . Dritte Personen dürfen die¬
selbe nur mit Genehmigung des Leiters
und unter Anwendung der nöthigen
Vorsichtsmaßregeln betreten .

Z 11 . Die Abholung der Objekte
gemäß ßH 5, 6 und 7 geschieht nach
Anordnung des Leiters der Anstalt .

Z 12 . Die Zeit , zu welcher des¬
inficirt wird und alles sonstige , was
bei der Desinfektion geschieht, wird

nur von dem Leirer der Anstalt be¬
stimmt.

Z 13 . Die Führung der Bücher
liegt einer Schwester des städtischen
Krankenhauses nach Instruktion des
Leiters der Anstalt ob .

K 14 . Der Wärter hat in dem
Wagen zur Abholung der inficirten
Gegenstände einen mit 5 »/o Carbol -
waffer besprengten Mantel mitzuführen ,
welchen er beim Betreten des Hauses ,
in welchem sich die abzuholenden Gegen¬
stände befinden, anzulegen und erst
dann wieder abzulegen und in den im
Wagen befindlichen und allein hierzu
bestimmten Blechkasten hineinzulegen
hat , wenn die Gegenstände in den
Wagen verladen sind . Auch die nöthigen
Wäschesäcke sind , mit Carbolwasser be¬
sprüht, zum Verpacken der Gegenstände
mitzunehmen . Eine Erweiterung der
Vorsichtsmaßregeln kann unter Um¬
ständen angeordnet werden. Die gleiche
Maßregel hat ein etwa zum Beladen
mitgenommener Gehülfe zu befolgen.
Beim Beladen dürfen nur von der
Anstalt hiermit beauftragte Personen
thätig sein .

Nahrungs - und Genußmittel dürfen
von dem angestellten Personale während
der Verladung , Verpackung und Trans¬
portirung inficirter Gegenstände nicht
mitgesührt und genossen werden . Auch
ist das Rauchen bei diesen Beschäftig¬
ungen verboten .

K 15 . Nach der Ankunft in der
Anstalt ist der Wagen unter den
nöthigen Vorsichtsmaßregeln zu ent¬
laden und im Innern mit 1"/^, Sub¬
limatlösung auszuwaschen.

§ 16 . Ausgeschlossen von der Des¬
infektion im Dampfapparat sind Pelz¬
sachen, Filz - oder Stoffhüte , Gummi¬

sachen, Stiefel , sonstige Lederartikel
und Halzmöbel . Diese Sachen werden
auf chemischem Wege desinficirt . Auch
die Desinfektion dieser Gegenstände
wird in der Anstalt vorgenommen.
Holzmöbel werden in der Anstalt jedoch
nicht desinficirt .

Z 17 . Die Desinfektion der Objekte
ist in jedem Fall schriftlich unter Bei¬
fügung eines ärztlichen Ältestes über
die Art der vorgekommenenKrankheiten
bei dem Leiter der Anstalt zu bean¬
tragen .

tz 18 . Die Gegenstände werden bei
der Desinfektion mit größtmöglichster
Schonung behandelt, - für etwaige
Schäden kommt die Anstalt nicht auf .

Z 19 . Soweit es sich um Scharlach
und Diphtherie handelt , werden Ob¬
jekte aus dem Jadegebiete und den
benachbarten Oldenburgischen Gemein¬
den zur Desinfektion nur angenommen,
wenn die betreffenden Antragsteller sich
verpflichten, auch ihre Wohnungen und
deren Inventar auf ihre Kosten durch
den Wärter der Desinfektions -Anstalt
nach Maßgabe der Anlage I) der
Polizei -Verordnung vom 26 . Juli 1889
und der von dem Leiter der Anstalt
im Einvernehmen mit der Polizeibehörde
gegebenen näheren Anweisung desinst-
ciren zu lassen .

Z 20 . Die Gebühren für die in
der Anstalt oder von dem Wärter der¬
selben in den Wohnungen der Antrag¬
steller vorgenommenen Desinfektionen
werden nach Maßgabe des beigefügten
Tarifs vom heutigen Tage erhoben.

Wilhelmshaven , den 5 . Nov . 1-894 .

Der Magistrat .
Oetken .
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Wr die DeSinsektwuS -Austalt für junge Leute ,
des städtische» KraukeuhaufeS Neüestraße 11

z« Wilhelmshaven .

An Gebühre » werden berechnet :
Für den Wärter für jede Desinfektion
1 Mk ., für die Hülfskraft jede Stunde
30 Psg ., für die einmalige Benutzung
des Dampfapparats 1,50 bis 3 Mk .,
für die Desinfektion eines Zimmers
je nach Größe und Beschaffenheit4 bis
10 Mk.

Die nöthigen Desinfektionsmittel an
Chemikalien sind von den Interessenten
selbst anzufchaffen bezw . zum Selbst¬
kostenpreise besonders zu vergüten .

Die Gebühren werden in den nächsten
Tagen nach erfolgter Desinfektion durch
einen besonderenBoten unter Vorlegung
der quittirten Rechnung eingezogen.
Die Abtragung der Schuld in einzelnen
Raten wird in geeigneten Fällen auf
schriftlichen Antrag gestattet .

Von Zahlung von Gebühren ist
befreit, wer sich zu diesem Zwecke ent¬
weder von dem Vorsteher des be¬
treffenden Stadtbezirks oder von einem
Armenpfleger des betreffenden Bezirks
ein Attest ausstellen laßt und dasselbe
an die Desinfektionsanstalt einschickt.
Das Attest kann » ach erfolgter Des¬
infektion eingesandt werden .

Die Ausstellung des Ältestes findet
statt , wenn der Betreffende eine Woh¬
nung im Miethwerthe biszulOOMk . inne
hat oder zu der untersten Stufe der
Kommunalsteuer veranlagt ist oder
wenn sich nach Prüfung der Verhält¬
nisse ergiebt, daß er in Folge von
Unglücksfällen (Krankheiten, Sterbe¬
fällen u . dgl .) nicht in der Lage ist,
Gebühren zu bezahlen-

Dieselbe Befreiung von Gebühren
hat auch auf die Desinfektion von
Sachen Anwendung zu finden.

Die Befreiung von Zahlung der
Gebühre » hat «icht de« Cha¬
raktereiner Armen,lntcrstützung
a»s öffentliche « Mittet ».

Wilhelmshaven , den 5 . Nov . 1894 .
Der Magistrat.

Oetken .

Habe unmittelbar am Bahnhof
Jaderberg eine bequeme , hübsche, durch
aus trockene

Vill - ,
mit großem Zier- und Gemüse¬
garten und kleinem parkartigen

Gehölz
zum 1 .- Mai 1895 zu vermiethen .

OlKBLG , KlMoMior ,
Jade (Oldenb.)

. MM
für ei«e» prompte« Zinszahler
10 - 1« ooo Mk. a« f absolut
sichere Hypothek. Rah . bei

77 . ^7 .

Zu vermietheu
eine Woh « « « g (5 Räume ) sofort,380 Mk ., eine Wohnung (4 Räume )
zum 1 . Febr . 1895 , 320 Mk ., eine
Wohsrmg (5 Räume) zum 1 . April
1895 , 290 Mk . sammtl . mit Wasser¬
leitung und Garten .

r. »Otis , Börsmftr. 19.

Zu vermiethen
zum 1 . Jan . ein möbl . Zimmer .

Bismarckstr . 34 am Park .

Zu vermiethen
mit Wohnungein Lade »

sofort.
Frau v . Kopp ,

am

Zu vermiethen
zum 1 . zwei gut möbl . Zimmer mit
Burschengelaß, auch einzeln.

(Hirsch . Barbier .

Große prachtvolle
iLLKöüdLULS
ireiswerth zu verkaufen.

Pfand - nnd FtWschäst
verbunden mit

Au - n»d Rückkauf "MH
von neuen und getragenen Kleidungs¬
tücken , Möbeln , Betten , Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,
Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren rc . rc .

Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße .

Vlv

Wnsl 8>iM Uriimaadina»
sind anerkannt die vollkommensten, leistungs¬
fähigsten und beliebtesten Nähmaschinen der
Welt . Die Singer Co . ist die einzigste Fabrik ,
die Maschinen für jede Branche von Näh¬
arbeiten liefert , lieber 12 Millionen befinden
sich für den Haushalt und die verschiedensten
gewerblichen Zwecke im Gebrauch . Sie sind die

imßiiiksten MMMkkisgMmke .
Wie auf allen früheren Weltausstellungen ,

wo die Original Singer Maschinen durch die
höchsten Preise ausgezeichnet wurden , erhielten

dieselben für ihre neuesten Vervollkommnungen und unübertrefflichen Leistungen
auch wieder in

icago Z4 Erste Preise
und damit von allen Ausstellern die höchste Auszeichnung .

8. WiIIiiiM, Mlmbam , me MeluM» Ute. st.

>

Särge ,
owie Leicheukleider in feiner Ans¬
tauung empfiehlt

A . C . Ahreuds ,
neue Wilhelmshavenerstr . 24 .

HuiLtunge ?
Irr Militärpensionäre hält stets am
Lager

lüs kurliiiMllki 'ki l!ö8 Isgedi .

Die Firma v « «
, Weiu-

gntsvesttzer in Riidesheim
a. R , hat mir de«

Mer berühmten Rhem-
nnd Moselweine über¬
trage«.

Otto I.ohMe
Bahnhofsreftanrant.

Passend als

Wtihnachtsgejchelck !
Ligarren,

l/ig und Vzg Kisten, in allenm
Preislagen .

Spezialität :

I). iLiMM, Pttnstr. K.

Bant am Markt .

Zu vermiethen
eine 6räum . Parterre - und eine
5räum . Etageuwoh » « « g nebst

und Gartenland .Zubehör und
Viktoriastr . 73 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai 1895 eine EAvh » » » «
mit Gartengrund .

Hillert Oetke»,
Neuender -Neuengroden .

Zu vermiethen '
auf sogleich oder später 3-, 4- und
brämnige WohUNNge » mit allen
Bequemlichkeiten.

k. I. Ledtnüier .

wird z . Kinderernährung das streng
nach hygienischen Grundsätzen aus
schwerstem Hafer hergestellte

Hafermehl empfohlen. Dasselbe
wurde ärztlicherseits und von der
Allgern.DeutschenHebammen -Ztg .
als das beste Kindernahrungs¬
mittel erkannt .

— Niederlagen überall . —

Wnsktr nur 3 Llürk.
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in einfacher und mehrfarbiger Aus¬
führung rc . liefert prompt und billig

lob . stsine . Davon,
vorm . A « g . Re ster , ^

Wschksjiri >ieFeiertl>se:
!g altgeschlachtetes

iroasllrvvl .
Me» Ich«orl>wtt«.
schöik » - »««Matt»,

-o . Kalbsbraten,
da. Schwmkbnte«,

KOler KWtvkir.
Mirtadkllo,
Ctt»klot»i »kft,
PiockmrA (hart Mich .),
Wrttmkst d«. i>».
Kkou«sch»>. MMmst ,
SsrdklltZ -Fcbkkmrst.

Hochachtungsvoll

k'
. Rsil .

Königstraße 54,
^ Filiale Kaiserstraße 7. ^

VliesP <> ikr, >
ti 8it» l »kte >i

' ' k - in reizenden Weihnachtskäftchen, sehr
reizende Neuheiten , in größter Auswahl ,

sowie

um damit zu räumen L Carton 25
Bogen, 25 Couverts 50 Psg .

Cmi
" " '

,
Roonstraße 75d .

- eroltkte Krompftdkr-
Kußgeschwüre , langjährige Klechlen
und Heschlechtsleiden heilt vrieflich
schmerzlos unter schriftlicher Garantie
billigst. 24jährige Praxis . Apotheker
Fr . Jekel, Breslau, Neudorfstr. 3 .

50 Kilogr . s Mk.,
sowie

Kager - 11 . Strrastrah
empfiehlt

Gerh. Popken , Kopperhörn .

a«d

reizenden Weihnachtskäftchen,
überraschend, sowie

Gratillatianskarten
werden schnellstens angefertigt in der

Lith . Anstalt und Druckerei von

Lsrl karltlisussn,
Bremen, Wilhelmshaven,kovSBSt ^ SKSS 7 SK.

ParstNnit»
in geschmackvollen Cartonnagen und

einzeln empfiehlt

Liest. stostmMll ,
BiSmarckstraffe IS .

hält stets am Lager die

Hrchdruckmi des „NgedkUrs
"

.

Vlsllaon pramlirt .

teMel
gebkLüiire!

'

Aeltsedern
und

Dttniie »,
von so Psg . pro Pf » « d empfiehlt

das Aussteuergeschäst

o « aabo ,
Roonstra tze, am Rathhaus .

- ü ^ ss . .

größte Auswahl ca . 100 verschiedene
Muster (Plüsch und Leder) von
50 Psg . an empfiehlt

Ö»s > k-wkksussn ,
Roonstr . 7bb . ^

Im tzkst. Kkalhtmg!
Mache ei« hochverehrtes

hiesiges «nd auswärtiges Pub¬
likum wiederholt darauf aaf-
Werlsam , duff meine Geschäfts¬
raums auch heute, Sonntag -
de« 23 Dezember den ganze«
Tag geschloffen bleibe«.

.Hochachtungsvoll

D . lölLLmx ,
Bismarckstr. « O.

ch habe eine neue, noch nicht ge¬
brauchte feine

vuiibsrtroNs » in
« «WLvIt llsrl Lr » tt

i. VcaMtdg»dsi:MzM .
Lrvbt I,3mmer8 ^

Das Pfand- u . Leih-,
verbunden mit

An - « » Verkauf -Geschäft
von

Müs Willielmsü Ar . 22,
empfiehlt sich zur Annahme von neuen
u . getragenen Kleidungsstücken, Betten , empfiehlt bei Bedarf
Uhren , Schmuck, Gold - u . Silbersachcn re.

' Chr . Weh » Ww .

I
Möbklriimihlnng

gegen gleiche Baarzahlung billig z»
verkaufe« eventl. auch getheilt.

W »V . WEM « » « » ,
Königstraffe 1t _

Aepfel
zum Weihnachtsbedarf empfiehlt billigst
centner -, scheffel- und literweise

G . Prignitz ,
Altestr aße 21, im Hinterhaus .

ftolr - u . Kksisli-Lärgs,
sow Leicheubekleid .-Gege « stä » de

Redaktion , Truck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr. 16.)
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